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102 Jahre und fit
Erika Reiss feiert einen besonderen
Geburtstag!

Foto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: Privat

Erika Reiss wird am 19. Dezember
2025 sagenhafte 102 Jahre alt. Als
sie am nächsten Tag von der ersten
stellvertretenden Bürgermeisterin
Christiane Schloten besucht wird, ist
sie freudig überrascht und meint:
„Gestern hätten Sie keine Chance
gehabt, da war der Wintergarten
komplett voll mit Besuch!“ So aber
haben wir die Gelegenheit, im hel-
len angebauten Raum zu sitzen und
zu quatschen. Frau Reiss ist gut drauf,
erstaunlich fit für ihre über 100 Jah-
re. „Morgens brauche ich länger, da
stresst mich der Ischias!“ sagt sie,
aber jetzt am späten Vormittag ist
sie gut drauf.
Sie macht noch alles selber, bewohnt
eine kleine Souterrain-Wohnung bei
ihrem Sohn Bernard in Overath-Stei-
nenbrück. Ihre Lebensgeschichte ist
beeindruckend. Schon die Eltern ha-
ben als Vertriebene alles verloren,
sie selber hat nach dem zweiten
Weltkrieg ebenfalls als Vertriebene
neu anfangen müssen. Ihr Mann, mit
dem sie 40 Jahre verheiratet war,
wurde als Kriegsgefangener nach

Frankreich entlassen, wo die beiden
dann ihre Familie gründeten. Zwei
der drei Söhne, Claude und Bernard,
wurden während ihres 7jährigen Auf-
enthaltes in Frankreich geboren, der
dritte Sohn Wolfgang kam dann in
der Eifel zur Welt. Ihr Mann Wolf-
gang war selbstständig, sie unter-
stütze ihn im Büro. Nun lebt Erika
Reiss schon seit 37 Jahren in Ove-
rath, nachdem ihr Mann verstorben
ist und ihr Sohn ihr die Wohnung bei
sich angeboten hat. Jede Woche geht
sie zum Seniorenkreis in Heiligen-
haus. „Da ist immer jemand, der
mich abholt und mitnimmt!“ sagt
sie.
Zu ihrem Geburtstag waren sie alle
da: 3 Söhne, 6 Enkel und 6 Urenkel.
Unser Geburtstagskind macht einen
zufriedenen und glücklichen Ein-
druck, der Wintergarten steht voll
mit Blumengrüßen. Wir verabreden
uns fürs nächste Jahr, obwohl sie
damit kokettiert, ob sie dann wohl
noch da sein wird. Ich bin sicher, sie
ist es!
Christiane Schloten

Pressemitteilung der Stadt Overath
Weihnachts-Café in Overath stärkt Gemeinschaft und Begegnung

Mit einem stimmungsvollen Weih-
nachts-Café haben das Seniorenbü-
ro der Stadt Overath und das Café
Auszeit in der Adventszeit ein Zei-
chen gegen Einsamkeit gesetzt.
Insgesamt 24 Bürgerinnen und Bür-
ger nahmen das Angebot wahr und
verbrachten bei Kerzenschein, Kaf-
fee und selbstgebackenem Kuchen
einen gemeinsamen Nachmittag.
Für besondere Atmosphäre sorgte
die musikalische Begleitung durch
Hermann-Josef Ley, bekannt als „Dä
Quetschenbüggel“. Mit Akkordeon
und bekannten Liedern lud er die
Gäste zum Mitsingen ein - ein Ange-
bot, das auf große Begeisterung stieß
und den Gedanken des Mitein-
anders eindrucksvoll unterstrich. Die
musikalische Einlage stellte für viele
Teilnehmende einen Höhepunkt der
Veranstaltung dar. Auch Bürgermeis-
ter Michael Eyer ließ es sich nicht
nehmen, das Weihnachts-Café zu
besuchen. In Gesprächen mit den
Gästen betonte er die Bedeutung
solcher Begegnungsangebote, Foto: © Elisabeth Riesinger, Stadt OverathFoto: © Elisabeth Riesinger, Stadt OverathFoto: © Elisabeth Riesinger, Stadt OverathFoto: © Elisabeth Riesinger, Stadt OverathFoto: © Elisabeth Riesinger, Stadt Overath

insbesondere für ältere Menschen,
und hob hervor, wie wichtig gemein-
schaftliche Aktionen gerade in der
Weihnachtszeit seien. Organisiert
wurde das Weihnachts-Café in Koo-
peration zwischen dem Seniorenbü-
ro der Stadt Overath, dem Café Aus-
zeit sowie dem Seniorenbeauftrag-
ten Karl-Heinz Tillmann. Elisabeth
Riesinger und Janina Rottländer vom
Seniorenbüro berichteten, dass viel
Herzblut in die Vorbereitung der Ver-
anstaltung geflossen sei. Gemein-
sam mit Marlies Tillmann vom Café
Auszeit backten sie am Vortag selbst
Kuchen und gestalteten den Nach-
mittag bewusst persönlich und ein-
ladend. Zahlreiche ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer unterstütz-
ten die Veranstaltung. Anders als
bei den regulären Angeboten des
Café Auszeit richtete sich das Weih-
nachts-Café bewusst an alle Men-
schen, die sich in der Weihnachts-
zeit einsam fühlen. Die Veranstal-
tung entstand vor dem Hintergrund
einer im vergangenen Jahr nicht

umgesetzten Idee. Wie Elisabeth Rie-
singer und Janina Rottländer erläu-
terten, war damals geplant, Famili-
en mit alleinstehenden Seniorinnen
und Senioren zusammenzubringen
und sie über die Feiertage einzula-
den. Dieses Angebot wurde jedoch
kaum angenommen, da sich zwar
vereinzelt Familien meldeten, jedoch
keine Seniorinnen und Senioren be-
reit waren, diesen persönlichen
Schritt zu gehen. Die diesjährige of-

fene und niedrigschwellige Form des
Weihnachts-Cafés erwies sich da-
her als passender Ansatz, um Be-
gegnung zu ermöglichen. Riesinger
und Rottländer zeigten sich erfreut
über die positive Resonanz und wer-
teten die Teilnahme von 24 Gästen
als großen Erfolg. Die positive Reso-
nanz macht deutlich, dass das Weih-
nachts-Café ein gelungenes Format
ist und von den Teilnehmenden sehr
geschätzt wurde.
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Pressemitteilung der Stadt
Overath
Neues Fahrzeug für die Jugendfeuerwehr
Overath übergeben

Foto: © S. Fielstette, Stadt Overath/ Vize Wehrleiter C. Fischer,Foto: © S. Fielstette, Stadt Overath/ Vize Wehrleiter C. Fischer,Foto: © S. Fielstette, Stadt Overath/ Vize Wehrleiter C. Fischer,Foto: © S. Fielstette, Stadt Overath/ Vize Wehrleiter C. Fischer,Foto: © S. Fielstette, Stadt Overath/ Vize Wehrleiter C. Fischer,
Bürgermeister M. Eyer, Jugendfeuerwehrleute, Wehrleiter M. Keusen,Bürgermeister M. Eyer, Jugendfeuerwehrleute, Wehrleiter M. Keusen,Bürgermeister M. Eyer, Jugendfeuerwehrleute, Wehrleiter M. Keusen,Bürgermeister M. Eyer, Jugendfeuerwehrleute, Wehrleiter M. Keusen,Bürgermeister M. Eyer, Jugendfeuerwehrleute, Wehrleiter M. Keusen,
Vize-Stadtjugendfeuerwehrwart K. Vogt, StadtjugendfeuerwehrwartVize-Stadtjugendfeuerwehrwart K. Vogt, StadtjugendfeuerwehrwartVize-Stadtjugendfeuerwehrwart K. Vogt, StadtjugendfeuerwehrwartVize-Stadtjugendfeuerwehrwart K. Vogt, StadtjugendfeuerwehrwartVize-Stadtjugendfeuerwehrwart K. Vogt, Stadtjugendfeuerwehrwart
T. Merkel, Vize-Stadtjugendfeuerwehrwartin J. HadamekT. Merkel, Vize-Stadtjugendfeuerwehrwartin J. HadamekT. Merkel, Vize-Stadtjugendfeuerwehrwartin J. HadamekT. Merkel, Vize-Stadtjugendfeuerwehrwartin J. HadamekT. Merkel, Vize-Stadtjugendfeuerwehrwartin J. Hadamek

Die Jugendfeuerwehr Overath
kann sich über ein neues Trans-
portfahrzeug freuen: Ein Renault
Trafic mit neun Sitzplätzen wurde
offiziell übergeben.
Das Fahrzeug wurde vollständig
über ein Sponsorenmodell ermög-
licht. Die Firma Brunner setzte das
Projekt um, während Peter Beck
die Akquise der Unterstützenden
übernahm.
Ursprünglich bereits für 2021 ge-
plant, verzögerte sich das Vorha-
ben durch die Pandemie - viele
Betriebe waren damals stark be-
lastet und konnten keine Werbe-
finanzierung realisieren.
Anfang 2024 wurde die Akquise
erneut aufgenommen und fand in
eineinhalb Jahren großen Rück-
halt: Insgesamt 50 Unternehmen
beteiligten sich und machten die
Finanzierung vollständig möglich.
Trotz der verbauten neun Sitzplät-
ze lässt das Fahrzeug zusätzliche

Optionen zu, etwa die Mitnahme
eines Rollstuhls.
Mit dem Renault Trafic stehen der
Jugendfeuerwehr nun insgesamt
drei Fahrzeuge zur Verfügung.
Damit können die Jugendlichen
auf 21 Sitzplätze sowie drei Fah-
rerplätze zurückgreifen - ideale
Voraussetzungen für gemeinsa-
me Fahrten zu Aktionen und Aus-
flügen, die den Teamgeist stär-
ken. Dazu zählen unter anderem
Zeltlager, der Berufsfeuerwehrtag,
Kinotage oder Besichtigungen wie
der Feuer- und Rettungswache 1
Köln und der Polizeiwache
Bergisch Gladbach.
Die Stadt Overath und die Feuer-
wehr danken allen Sponsoren, die
dieses Projekt unterstützt und
damit einen wichtigen Beitrag zur
Förderung der Jugendarbeit ge-
leistet haben.
Michael Eyer
Bürgermeister
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Ehrenamtliche BürgerSolarBeratung
Engagierte aus Overath gesucht!

Viele Hausbesitzerinnen und
Hausbesitzer beschäftigen sich
mit dem Gedanken, eine Photo-
voltaik-Anlage zu installieren.
Gleichzeitig herrscht oft Unsicher-
heit: Welche Anlage lohnt sich für
mein Dach und ist auf meinen Ver-
brauch zugeschnitten? Brauche
ich einen Speicher? Welche För-
dermöglichkeiten gibt es? Um
genau bei diesen Fragen zu unter-
stützen, möchte die Stadt Ove-
rath eine „BürgerSolarBeratung“„BürgerSolarBeratung“„BürgerSolarBeratung“„BürgerSolarBeratung“„BürgerSolarBeratung“
aufbauen. Dafür werden nun inte-
ressierte und engagierte Ove-
ratherinnen und Overather ge-
sucht, die sich kostenfrei zu Bür-
gerSolarBeraterinnen und -Bera-
tern ausbilden lassen möchten.
Kern der Arbeit ist eine ehren-
amtliche, kostenfreie, neutrale
und unabhängige Beratung zur
Installation von PV-Anlagen für
Eigentümer und Eigentümerinnen
von Ein- bis Zweifamilienhäusern.
Als niederschwelliges Angebot
können so auf nachbarschaftliche
Weise und auf Augenhöhe prakti-
sche Tipps vermittelt werden.
„In Overath werden viele wichti-
ge Themen durch das ausgepräg-

te bürgerschaftliche Engagement
angestoßen. Mit der BürgerSolar-
Beratung schaffen wir eine Mög-
lichkeit, sich konkret und wirk-
sam für die Energiewende in Ove-
rath einzubringen und erhoffen
uns, dass die Begeisterung für
solaren Strom auf dem eigenen
Hausdach weiterwächst“, erklärt
Thorsten Steinwartz, Erster Bei-
geordneter der Stadt Overath.
Der Bedarf ist groß: Viele Men-
schen möchten einen Beitrag zum
Klimaschutz und zur notwendigen
Energiewende leisten und ihre En-
ergiekosten senken, fühlen sich
aber von der Vielzahl an Informa-
tionen überfordert. Eine lokale,
ehrenamtliche Beratung kann hier
Orientierung geben und helfen,
fundierte Entscheidungen zu tref-
fen. Erfahrungen zeigen, dass per-
sönliche Gespräche oft der ent-
scheidende Anstoß sind, um ein
Solarprojekt tatsächlich umzuset-
zen.
Um die Beratungen durchführen
zu können, werden die interes-
sierten Personen vorab intensiv
geschult. Ziel der Schulung ist es,
eine lokale Gruppe auf den Weg

zu bringen, die sich eigenständig
und eigenverantwortlich organi-
siert. Vorkenntnisse sind nützlich,
aber nicht erforderlich.
Die Schulungen werden über För-
dermittel finanziert und zusam-
men mit dem gemeinnützigen Ver-
ein MetropolSolar angeboten.
MetropolSolar ist Entwickler und
Anbieter der Schulungen. Seit
Oktober 2021 hat der Verein bun-
desweite Schulungsrunden für
Gruppen in rund 80 Kommunen
durchgeführt und ehrenamtlich
Engagierte in die praktische Be-
ratungsarbeit begleitet. Dadurch
wurden zahlreiche Beratungen
ausgelöst. Die nächste Schulungs-
runde startet am 28. Februar 2026
und umfasst vier mehrstündige
Online-Workshops.
Vor Beginn der eigentlichen Schu-
lung findet am Donnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, demDonnerstag, dem
29. Januar 2026, von 18.30 Uhr29. Januar 2026, von 18.30 Uhr29. Januar 2026, von 18.30 Uhr29. Januar 2026, von 18.30 Uhr29. Januar 2026, von 18.30 Uhr
bis 21.00 Uhr onlinebis 21.00 Uhr onlinebis 21.00 Uhr onlinebis 21.00 Uhr onlinebis 21.00 Uhr online eine InforInforInforInforInfor-----
mationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltungmationsveranstaltung statt. Die-

se Infoveranstaltung vermittelt
eine gute Vorstellung davon, was
die Beraterinnen und Berater er-
wartet, wenn sie mitmachen. Es
besteht zudem die Möglichkeit,
vor dem Start der Schulungen of-
fene Fragen zu klären.
Zur Informationsveranstaltung istZur Informationsveranstaltung istZur Informationsveranstaltung istZur Informationsveranstaltung istZur Informationsveranstaltung ist
eine eine eine eine eine Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich. In-
teressierte können sich bis Diens-
tag, dem 27. Januar 2026 per E-
Mail an klimaschutz@overath.de
oder unter https://
beteiligung.nrw.de/portal/ove-
rath/beteiligung/themen/1020852
anmelden. Fragen beantwortetFragen beantwortetFragen beantwortetFragen beantwortetFragen beantwortet
Ihnen gerne Herr Lucas vom städ-Ihnen gerne Herr Lucas vom städ-Ihnen gerne Herr Lucas vom städ-Ihnen gerne Herr Lucas vom städ-Ihnen gerne Herr Lucas vom städ-
tischen Klimaschutzmanagementtischen Klimaschutzmanagementtischen Klimaschutzmanagementtischen Klimaschutzmanagementtischen Klimaschutzmanagement
(T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02206/602 873). 02206/602 873). 02206/602 873). 02206/602 873). 02206/602 873).
Wichtig: Eine berufliche Tätigkeit
bzw. die enge Verbindung zu ei-
nem in diesem Bereich tätigen
Unternehmen schließt eine Teil-
nahme an der Schulung und die
Mitarbeit in der BürgerSolarBe-
rater-Gruppe grundsätzlich aus.

Stadtwerke Overath
Ankündigung: Auslesung der
Funkwasserzähler im Stadtgebiet Overath

Wir lesen Ihren Funkzähler aus!Wir lesen Ihren Funkzähler aus!Wir lesen Ihren Funkzähler aus!Wir lesen Ihren Funkzähler aus!Wir lesen Ihren Funkzähler aus!
Sehr geehrte Kundinnen und Kun-
den der Stadtwerke Overath,
hiermit möchten wir Sie darüber
informieren, dass wir im Zeitraum
vom 01.01. - 31.01.2026 vorwie-
gend tagsüber und bei Bedarf auch
in den Abend-/Nachtstunden un-
sere Funkzähler im Stadtgebiet
auslesen werden. Hierfür wird es
teilweise nötig sein, dass wir mit
unserem Dienstfahrzeug in
Schrittgeschwindigkeit durch die
Straßen fahren und
gegebenenfalls an schwer zugäng-

lichen Verbrauchsstellen stehen-
bleiben müssen. Wir setzen aus-
schließlich eigenes Personal ein -
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtwerke können sich
jederzeit ausweisen.
Der Zählerstand kann auch An-
fang Januar stichtagsgenau zum
31.12.2025 ausgelesen werden,
da dieser Zählerstand im Gerät
gespeichert und unserem Funk-
empfänger übermittelt wird.
Wir wünschen Ihnen ein gesun-
des neues Jahr 2026!
Ihre Stadtwerke Overath
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Presseinformation
der Stadt
Overath
Neuer Wegweiser für
Seniorinnen,
Senioren, Angehörige
und Menschen mit
Beeinträchtigung

Pressemitteilung der Stadt Overath
Lebensmittelrettung in Overath - gemeinsam gegen die Verschwendung

In Overath engagieren sich
mehrere Initiativen dafür, dass
überschüssige, aber noch ge-
nießbare Lebensmittel nicht im
Müll landen. Damit leisten sie
einen wichtigen Beitrag zum
Umwelt- und Ressourcenschutz
- und unterstützen zugleich
Menschen vor Ort. Im Folgen-
den stellen wir Ihnen die ver-
schiedenen Formen der Lebens-
mittelrettung in Overath kurz
vor:
1.1.1.1.1.     TTTTToo Good oo Good oo Good oo Good oo Good TTTTTo Goo Goo Goo Goo Go
Über die App Too Good To Go
können Privatpersonen übrig
gebliebene Lebensmittel und
Mahlzeiten von teilnehmenden
Betrieben zu einem vergünstig-
ten Preis erwerben. Alle kön-
nen so Lebensmittel retten, un-
abhängig davon, ob Leistungen
bezogen werden. So wird ver-
hindert, dass gute Ware am
Ende des Tages entsorgt wer-
den muss. Viele Bäckereien,
Restaurants und Supermärkte
in der Region beteiligen sich
bereits an diesem Konzept. In-
formationen unter:
www.toogoodtogo.de
2. Die Bergischen Lebensmit-2. Die Bergischen Lebensmit-2. Die Bergischen Lebensmit-2. Die Bergischen Lebensmit-2. Die Bergischen Lebensmit-

te l rettertel rettertel rettertel rettertel retter
Die Bergischen Lebensmittel-
retter arbeiten ehrenamtlich
und holen regelmäßig über-
schüssige Lebensmittel bei
Märkten, Produzenten oder
Bäckereien ab. Diese werden
anschließend kostenlos an alle
Interessierten verteilt, ganz
ohne Bedürftigkeits- oder Leis-
tungsnachweis.
Wer mitmachen oder selbst Le-
bensmittel retten möchte, kann
sich in eine WhatsApp-Gruppe
eintragen lassen. Alle können
mitmachen! Über diese Grup-
pe werden die Abholzeiten am
Ausgabehäuschen in Overath
(Anschrift Im Komp 2a) bekannt-
gegeben. Zu diesen Terminen
können alle Interessierten vor-
beikommen und Lebensmittel
retten. Die Initiative legt be-
sonderen Wert auf Nachhaltig-
keit, Aufklärung und gemein-
schaftliches Engagement. Wei-
tere Informationen unter
w w w . b e r g i s c h e -
lebensmittelretter.de
3.3.3.3.3. Die Over Die Over Die Over Die Over Die Overather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel
Die Tafel sammelt überschüssi-
ge Lebensmittel von Super-

märkten, Bäckereien und an-
deren Betrieben ein, die quali-
tativ einwandfrei, aber nicht
mehr verkäuflich sind. Diese Le-
bensmittel werden anschließend
an bedürftige Menschen in Ove-
rath weitergegeben.
Einen Tafelausweis erhalten vor
allem Bürgergeldempfänger-
innen und -empfänger, Erwerbs-
lose, Rentnerinnen und Rent-
ner, Asylbewerberinnen und
Asylbewerber, Menschen mit
geringem Einkommen sowie
Personen, die eine Bescheini-
gung vom Sozialamt oder Job-
center vorlegen können.
Die Ausgabe findet einmal wö-
chentlich (Dr.-Ringens-Straße
1, 51491 Overath) pro Haushalt
statt - entweder mittwochs
oder freitags von 11 bis 13 Uhr.
Als symbolischer Beitrag wird
1 Euro pro Haushalt und Ausga-
be erhoben.
Ziel der Tafel ist es, Lebensmit-
telverschwendung zu vermei-
den und gleichzeitig sozial
schwächer gestellte Bürger-
innen und Bürger zu unterstüt-
zen.
Gerne können dort Lebensmit-

tel von Bürgern abgegeben wer-
den, die nur noch eine kurze
Mindesthaltbarkeit haben, und
doch nicht verbraucht werden
(z.B. weil man in Urlaub fährt).
www.overather-tafel.de
Warum Lebensmittel rettungWarum Lebensmittel rettungWarum Lebensmittel rettungWarum Lebensmittel rettungWarum Lebensmittel rettung
wichtig istwichtig istwichtig istwichtig istwichtig ist
Rund ein Drittel aller produzier-
ten Lebensmittel wird weltweit
nicht verzehrt. Das belastet Kli-
ma, Umwelt und Ressourcen er-
heblich. Jede gerettete Mahl-
zeit spart wertvolle Energie,
Wasser und Transportwege ein.
Durch das Engagement der ge-
nannten Initiativen wird ge-
zeigt, wie einfach und wir-
kungsvoll nachhaltiges Han-
deln im Alltag sein kann.
Weitere Informationen und
Kontaktmöglichkeiten finden
Sie auf den jeweiligen Websei-
ten der Organisationen.
Gemeinsam können wir in Ove-
rath ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung setzen!
Stadt Overath
Der Bürgermeister
In Vertretung
Thorsten Steinwartz
Erster Beigeordneter

Der neue informati-
ve Wegweiser für
Beratungs- und Hilf-
sangebote rund um
das Thema „Älter
werden“ und „Leben

mit Beeinträchtigung“ ist ab Ja-
nuar 2026 im Inklusions- und Se-
niorenbüro und Bürgerbüro erhält-
lich. Ebenso jederzeit online ab-
rufbar unter https://
www.overath.de/familie-soziales/
aelter-werden/seniorenbuero/.
Das Seniorenbüro erreichen Sie
unter der Telefonnummer 02206
602-777 oder per E-Mail über
seniorenbuero@overath.de
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgerbüro Overath ab 01. Januar 2026 donnerstags ohne Termin geöffnet

Pressemitteilung der Stadt Overath
Bürgermeister Michael Eyer lädt zur Kindersprechstunde ein

Entsorgungskommunen des Bergischen
Abfallwirtschaftsverbands: Witterungsbedingte
Verzögerungen bei der Müllabfuhr - was tun
Schnee und Eisglätte werden auch
in den nächsten Tagen die ge-
wohnten Abfuhren in vielen nicht
geräumten Straßen unmöglich
machen. Die beauftragten Entsor-
ger versuchen, die ausgefallenen
Abfuhren zeitnah nachzuholen.
Bitte lassen Sie die Abfallbehäl-
ter daher wenn möglich weiter an
der Straße stehen. Wenn auch das

Nachfahren witterungsbedingt
nicht möglich sein sollte und das
Behältervolumen nicht mehr aus-
reichend ist, können beim nächs-
ten planmäßigen Abfuhrtermin
zusätzlich Müllsäcke oder kleine-
re Kartons neben die Mülltonnen
zur Abfuhr dazu gestellt werden.
• Bei Restmüll und den Gelben

Tonnen können Kunststoff-

müllsäcke verwendet werden.
• Bei Bio- und Papierabfällen

bitte ausschließlich Papiersä-
cke oder Kartons verwenden.

Bitte beachten Sie, dass die ein-
zelnen Säcke oder Kartons nicht
größere Abmessungen als die
Mülltonnen haben, damit diese
bei der Abfuhr darin verladen wer-
den können. Darüber hinaus wer-

den Papierabfälle und gelbe Sä-
cke bzw. Leichtverpackungen ge-
bührenfrei an den BAV Wertstoff-
höfen angenommen. Informatio-
nen zu den Wertstoffhöfen finden
Sie auf der Internetseite des BAV
www.bavweb.de und in der BAV
abfallapp. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. Ihr Bergischer Abfallwirt-
schaftsverband

Die Stadtverwaltung freut sich,
einen neuen Service anbieten
zu können: Ab dem 01.01.01.01.01. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
20262026202620262026 hat das Bürgerbüro immer
donnerstags von 7.00 Uhr bis7.00 Uhr bis7.00 Uhr bis7.00 Uhr bis7.00 Uhr bis
12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis14.00 Uhr bis14.00 Uhr bis14.00 Uhr bis14.00 Uhr bis
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr ohne vorherige Ter-
minvereinbarung für alle Ove-

rather Bürgerinnen und Bürger
geöffnet. Hiermit möchte die
Stadtverwaltung den Zugang zu
wichtigen Dienstleistungen
noch einfacher und bürger-
freundlicher gestalten.
An den übrigen Wochentagen
bleibt das bekannte Terminver-

fahren bestehen, um den be-
währten Service von verlässli-
cher Planung und kurzen War-
tezeiten ebenfalls aufrechter-
halten zu können.
Mit dem Angebot passt die
Stadtverwaltung ihren Service
flexibel an die unterschiedli-

chen Bedürfnisse der Besucher-
innen und Besucher an und ver-
eint die Möglichkeit spontaner
Erledigungen mit der Verläss-
lichkeit einer planbaren Struk-
tur.
Michael Eyer
Bürgermeister

Bürgermeister Michael Eyer
möchte wissen, was Kinder in
ihrer Stadt bewegt. Deshalb
lädt er alle Kinder im Alter von
etwa 6 bis 15 Jahren herzlich
zur neuen Kindersprechstunde
ein.
Ob Spielplätze, Schule, Frei-
zeitangebote oder Dinge, die
euch in der Stadt besonders gut
gefallen oder euch stören - in

der Kindersprechstunde kön-
nen Kinder ihre Fragen stellen,
Ideen einbringen und erzählen,
was ihnen wichtig ist.
Der Bürgermeister nimmt sich
Zeit, hört zu und spricht direkt
mit den Kindern über ihre An-
liegen.
Die Kindersprechstunde findet
regelmäßig einmal im Monateinmal im Monateinmal im Monateinmal im Monateinmal im Monat
statt und wird immer vor derimmer vor derimmer vor derimmer vor derimmer vor der

Bürgersprechstunde für  ErBürgersprechstunde für  ErBürgersprechstunde für  ErBürgersprechstunde für  ErBürgersprechstunde für  Er-----
wachsenewachsenewachsenewachsenewachsene angeboten. Der Start
ist am Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
20262026202620262026, von 14.00 bis 16.00 Uhr14.00 bis 16.00 Uhr14.00 bis 16.00 Uhr14.00 bis 16.00 Uhr14.00 bis 16.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
1. Etage, Zimmer 102, Haupt-
straße 25 in 51491 Overath.
Eine vorherige Anmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mitAnmeldung mit
ThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweisThemenhinweis ist erforderlich,
damit sich der Bürgermeister
gut auf die Gespräche vorbe-

reiten kann. Termine hierfür
können im Büro des Bürger-
meisters bei Frau Kelling unter
der Telefonnummer 02206/602-
606 vereinbart werden. Der
Bürgermeister freut sich auf
viele junge Besucherinnen und
Besucher und auf ihre Ideen für
eine kinderfreundliche Stadt.
Michael Eyer
Bürgermeister

Tafel gab Geschenke an Kunden weiter
Die Pakete stapelten sich in der
Tafel-Zentrale in der Overather
Doktor-Ringens-Straße 1 in einer
bislang noch nicht gekannten
Höhe. „Ich bin ja wirklich selten
sprachlos, diesmal aber ist mir
der Mund offen stehengeblieben.“
Auch die 3. Vorsitzende des Ove-
rather Tafelvereins, Iris Nugue,
war tief beeindruckt von der Soli-
darität und dem Willen der Ove-
rather Stadtgesellschaft, allen

Tafel-Kunden zu Weihnachten eine
Freude zu bereiten. Klein und
Groß, von den Kindergärten über
die Schulen bis hin zu vielen Bür-
gern hatten entweder bei den hei-
mischen Kreditinstituten große
und kleine Pakete und Päckchen
abgegeben oder direkt bei der
Tafel abgegeben. In den Schulen
wurden Kollegen des Fahrerteams
erwartet, die dann die enorme
Menge an Geschenken in dem Lie-

ferwagen verstauten. Und immer
waren die Päckchen liebevoll ver-
packt, an manchen baumelten
selbst gefertigte Anhänger, oder
es waren Kuscheltiere daran be-
festigt. „Wir können uns nur
immer wieder bei allen Ove-
rathern bedanken, die keinen
Menschen in unserer Stadt allei-
ne lassen“, war auch Eckehard
Ruffmann, stellvertretend für alle
Mitarbeiter über die Spendenbe-

reitschaft begeistert. Und natür-
lich wurden alle Gaben an den
beiden Weihnachtsausgabe-Tagen
an die Tafel-Kunden ausgegeben.
Die glücklichen Gesichter, das
Strahlen in den Augen und die
Freude, mit großen oder kleinen
Geschenken den Heimweg antre-
ten zu können, haben erneut ge-
zeigt.
Bernd Vorländer
Overather Tafel
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Pressemitteilung der Stadt Overath
Neustart in der Offenen Jugendarbeit

Pressemitteilung der Stadt Overath
Die ehrenamtlichen Behinderten- und Seniorenbeauftragten der Stadt Overath
informieren über ihre Sprechstundenzeiten

Frisch und bewährt: OJO OverathFrisch und bewährt: OJO OverathFrisch und bewährt: OJO OverathFrisch und bewährt: OJO OverathFrisch und bewährt: OJO Overath
startet mit neuem Elan ins Jahrstartet mit neuem Elan ins Jahrstartet mit neuem Elan ins Jahrstartet mit neuem Elan ins Jahrstartet mit neuem Elan ins Jahr
20262026202620262026
Die Offene Jugendarbeit Overath
(OJO) präsentiert sich ab Januar
2026 mit einem neuen Team und
frischen Ideen, setzt aber gleich-
zeitig auf die bewährten Angebo-
te, die die Jugendarbeit in Ove-
rath seit Jahren erfolgreich an-
bietet.
Am Mittwoch, den 7. JanuarAm Mittwoch, den 7. JanuarAm Mittwoch, den 7. JanuarAm Mittwoch, den 7. JanuarAm Mittwoch, den 7. Januar
2026, öffnet die OJO von 13:002026, öffnet die OJO von 13:002026, öffnet die OJO von 13:002026, öffnet die OJO von 13:002026, öffnet die OJO von 13:00
bis 19:00 Uhr zum ersten Malbis 19:00 Uhr zum ersten Malbis 19:00 Uhr zum ersten Malbis 19:00 Uhr zum ersten Malbis 19:00 Uhr zum ersten Mal
nach dem Neustart.nach dem Neustart.nach dem Neustart.nach dem Neustart.nach dem Neustart.

Weitere Öffnungszeiten für OJO
und KOT finden Sie bald unter
www.overath.de. Die Offene Ju-
gendarbeit bietet Jugendlichen
einen Ort der Begegnung, Frei-
zeitgestaltung, Austausch, Bera-
tung und kreativen Entfaltung.
Neben bewährten Angeboten wie
offenem Treff, Billard, Tischtennis,
Musik hören und gemeinsamem
Kochen wird das neue Team auch
frische Impulse setzen und das
Angebot kontinuierlich weiterent-
wickeln. Außerdem findet auch
weiterhin im Pfarrheim Marialin-

den jeden Dienstag zwischen
16:00 und 19:00 Uhr der Jugend-
treff JAM für Kinder ab 8 Jahren
statt. „Wir wollen die wertvolle
Arbeit des bisherigen Teams fort-
führen und mit neuen Ideen er-
gänzen“, erklärt das neue Team
der OJO. „So bleiben wir für die
Jugendlichen attraktiv und bieten
ihnen einen Ort, an dem sie sich
wohlfühlen und ihre Interessen
ausleben können.“
Interessierte Jugendliche und El-
tern können sich bei Fragen gerne
an die OJO wenden:

jugendarbeit@overath.de
Die Standorte und Öffnungszei-
ten:
OJO - Offene Jugendarbeit Ove-
rath, Hauptstraße 100
Dienstag bis Freitag 13:00 - 18:00
Uhr (Bei Bedarf auch länger)
KOT - Kleine Offene Tür Imme-
keppel, Marienstraße 6
Öffnungszeiten folgen
JAM - Jugendarbeit Marialinden,
Pilgerstraße 25
Dienstag 16:00 - 19:00 Uhr
Michael Eyer
Bürgermeister

Es bieten die Behinderten- und
Seniorenbeauftragten jeden letz-
ten Dienstag im Monat von 10.0010.0010.0010.0010.00
bis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhrbis 12.00 Uhr eine Sprechstunde
im Burgholzweg 6, 2. Etage, im
Konferenzraum an.
• Sie möchten Unterstützung

beim Ausfüllen eines Antrags
zur Feststellung einer Schwer-
behinderung sowie bei weite-
ren Anträgen oder ähnlichen
Anliegen erhalten?

• Sie möchten uns über Proble-
me informieren oder uns auf
Missstände hinweisen?

• Sie möchten Informationen zu
bestimmten Themen haben?

Wir freuen uns auf Sie! Kommen
Sie gerne vorbei und sprechen Sie
uns an. Wir nehmen uns Zeit.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlich.Anmeldung ist erforderlich.Anmeldung ist erforderlich.Anmeldung ist erforderlich.Anmeldung ist erforderlich.
Geben Sie uns bitte spätestens 2Geben Sie uns bitte spätestens 2Geben Sie uns bitte spätestens 2Geben Sie uns bitte spätestens 2Geben Sie uns bitte spätestens 2
Werktage vorher telefonisch oderWerktage vorher telefonisch oderWerktage vorher telefonisch oderWerktage vorher telefonisch oderWerktage vorher telefonisch oder
per E-Mail Bescheid.per E-Mail Bescheid.per E-Mail Bescheid.per E-Mail Bescheid.per E-Mail Bescheid.     Wichtig! Soll-Wichtig! Soll-Wichtig! Soll-Wichtig! Soll-Wichtig! Soll-

ten kten kten kten kten keine eine eine eine eine Anmeldungen vorliegenAnmeldungen vorliegenAnmeldungen vorliegenAnmeldungen vorliegenAnmeldungen vorliegen
finden die Sprechstunden nichtfinden die Sprechstunden nichtfinden die Sprechstunden nichtfinden die Sprechstunden nichtfinden die Sprechstunden nicht
statt.statt.statt.statt.statt.
Die nächsten Sprechstunden fin-Die nächsten Sprechstunden fin-Die nächsten Sprechstunden fin-Die nächsten Sprechstunden fin-Die nächsten Sprechstunden fin-
den statt am:den statt am:den statt am:den statt am:den statt am:
27.01.26; 24.02.26; 31.03.26;27.01.26; 24.02.26; 31.03.26;27.01.26; 24.02.26; 31.03.26;27.01.26; 24.02.26; 31.03.26;27.01.26; 24.02.26; 31.03.26;
28.04.26; 26.05.26; 30.06.26;28.04.26; 26.05.26; 30.06.26;28.04.26; 26.05.26; 30.06.26;28.04.26; 26.05.26; 30.06.26;28.04.26; 26.05.26; 30.06.26;
29.09.26; 24.11.26, jeweils von29.09.26; 24.11.26, jeweils von29.09.26; 24.11.26, jeweils von29.09.26; 24.11.26, jeweils von29.09.26; 24.11.26, jeweils von
10.00 bis 12.00 Uhr10.00 bis 12.00 Uhr10.00 bis 12.00 Uhr10.00 bis 12.00 Uhr10.00 bis 12.00 Uhr.....
Es grüßen Sie herzlich
BehindertenbeauftragterBehindertenbeauftragterBehindertenbeauftragterBehindertenbeauftragterBehindertenbeauftragter Herbert
Zielonka, Tel. 02206 5185, E-Mail:

zielonka.he@unitybox.de
Stellvertretende Behindertenbe-Stellvertretende Behindertenbe-Stellvertretende Behindertenbe-Stellvertretende Behindertenbe-Stellvertretende Behindertenbe-
auftrauftrauftrauftrauftragteagteagteagteagte Ilona Schuchardt, Tel.
02204 71465, E-Mail:
ilona.schuchardt@freenet.de
SeniorenbeauftragterSeniorenbeauftragterSeniorenbeauftragterSeniorenbeauftragterSeniorenbeauftragter Karl Heinz
Tillmann, Tel. 02206 910234, E-
Mail: senioren@itk-tillmann.de
Stellvertretende Seniorenbeauf-Stellvertretende Seniorenbeauf-Stellvertretende Seniorenbeauf-Stellvertretende Seniorenbeauf-Stellvertretende Seniorenbeauf-
tragtetragtetragtetragtetragte Marlies Krause-Tillmann,
Tel. 02206 910234, E-Mail:
senioren@itk-tillmann.de

Jahresabschluss - Wandergruppe Overath
Am 02. Dezember 2025 fand unsere
Weihnachtsfeier mit Jubilarenehrung
in Hohkeppel statt. Es war wieder
eine harmonische, schöne und be-
sinnliche Feier an der 90 Wander-
freundinnen und Wanderfreunde teil-
nahmen.  Für einige Wanderfreun-
dinnen und Wanderfreunde gab es
wieder eine Überraschung, denn sie
wurden mit einer Urkunde und vie-
len Geschenken für eine entspre-
chende Anzahl an Wanderteilnah-
men bedacht (untenstehend die Auf-
listung). Eine besondere Überra-
schung jedoch präsentierte die BürBürBürBürBür-----
gerstiftung Overgerstiftung Overgerstiftung Overgerstiftung Overgerstiftung Overathathathathath der Wandergrup-
pe. Mit einer Zuwendung vonMit einer Zuwendung vonMit einer Zuwendung vonMit einer Zuwendung vonMit einer Zuwendung von
1.500,-€ wurden wir bedacht.1.500,-€ wurden wir bedacht.1.500,-€ wurden wir bedacht.1.500,-€ wurden wir bedacht.1.500,-€ wurden wir bedacht. Frau
Engelsleben vom Vorstand der Bür-
gerstiftung überbrachte die für uns
wunderbare Mitteilung. Peter
Schwamborn, Wanderwart der Stadt,

bedankte sich herzlich im Namen
der gesamten Gruppe. Ein weiterer
Dank gilt der VR Bank, Berg. Glad-
bach-Leverkusen, die uns wieder mit
Sachspenden für die Jubilare bedach-
te. Auch hier gilt ein besonderes Dan-
keschön der VR Bank. Selbstver-
ständlich gab es auch ein besonde-
res Dankeschön an unsere Wander-
führerinnen und Wanderführer, die
die Wanderrouten von den jeweili-
gen Stützpunkten aus, festlegen. Es
war wieder ein kurzweiliger Nach-
mittag, an dem bei Kaffee, Kuchen,
Herzhaftem und weihnachtlichem
Gesang geplaudert und gelacht wur-
de. Die von allen gesungenen Weih-
nachtslieder wurden fachmännisch
begleitet von Heinz Weber mit Ak-
kordeon. Unsere erste Wanderung
in 2026 hat bereits stattgefunden
am 06. Januar 2026 um 14.00 Uhr ab

dem Restaurant Bergwerk, am Lü-
derich in Steinenbrück. Die nächste
Wanderung ist dann am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
21. Januar 2026 ab Bergisch Glad-
bach-Herkenrath, Hardt 44, Treff-
punkt Naturfreundehaus. Los gehts
um 14.00 Uhr. Die Jubilaren, die ne-
ben der Urkunde auch Geschenke
von der Gruppe und der VR-Bank
Berg. Gladbach-Leverkusen (Sach-
spende) erhalten.
500 500 500 500 500 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Margret Pom-
merening, Günter Pommerening,
Gunter Schröder
450 450 450 450 450 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Josef Ennenbach
400 400 400 400 400 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Bernd Giesecke
350 350 350 350 350 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Heribert Schmitz
250 250 250 250 250 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Karl-Heinz Krau-
se
200 200 200 200 200 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Ekkhard Brewig,
Irene Flock, Helmut Flock, Karin Krim-
mel, Roland Riebisch

150 150 150 150 150 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Swaantje Beit-
zel, Jürgen Husmann, Käthe Jura-
schek, Erika Nagel
100 100 100 100 100 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Karl-Heinz Höl-
ler, Sabine Instinsky, Hans-Gerd Wun-
derlich
50 50 50 50 50 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Marianne Haaß,
Erhard Haaß, Lothar Nietschke, Wil-
helm Rottländer
25 25 25 25 25 WWWWWanderungen:anderungen:anderungen:anderungen:anderungen: Doris Dommer,
Eberhardt Dommer, Elisabeth Kirs-
ten, Fred Lücker, Dieter Marks, Gün-
ther Ossadnik, Edith Thiemann, Ul-
rich Weber
Peter Schwamborn
Wanderwart im Auftrag der Stadt
Overath

Ende: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der StadtEnde: Informationen aus der Stadt



Mitteilungsblatt Overath | 61. Jahrgang | Nr. 1 | Donnerstag, 15. Januar 2026 | Kw 3 | Rautenberg Media 9

Wichtige Rufnummern
Stadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung OverathStadtverwaltung Overath
Telefon: 02206/602-0
Telefax: 02206/602193
Pflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen KreisesPflegeberatung des Rheinisch-Bergischen Kreises 02202/136543
Ansprechpartnerin Frau Martina Ziemons
Seniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt OverathSeniorenbüro der Stadt Overath 02206/602777
Ansprechpartnerin Frau Janina Rottländer und Elisabeth Riesinger
Inklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt OverathInklusionsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt OverathGleichstellungsbeauftragte der Stadt Overath 02206/602580
Frau Sandra Partsch
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 02206/602205
Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerkasserversorgung der Stadtwerke Overe Overe Overe Overe Overathathathathath
02206/602400
Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der Bereitschaftsdienst der WWWWWassergen.assergen.assergen.assergen.assergen. Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe Schmitzhöhe 02207/848777
Bereich Brombacher Berg und Brombach
Agger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbHAgger Energie GmbH 02261/3003-0
Alexander-Flemming-Str. 2, 51643 Gummersbach
Telefax: 02261/3003199
24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im 24-Stunden Entstörungsdienst für Erdgas im VVVVVersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet derersorgungsgebiet der
Agger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger EnergieAgger Energie 02261/925050
Entstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und StraßenbeleuchtungEntstörungsdienst für Strom- und Straßenbeleuchtung 02261/2300074
Kundenzentrum Overath, Siegburgerstr. 2-4, 51491 Overath 02206/
2075
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch von 9 bis 13 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr
Polizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei NotrufPolizei Notruf 110
Bezirksdienstanlaufstelle Rösrath, Hauptstraße 44, 51503 Rösrath
Sprechzeiten: donnerstags von 12 bis 14 Uhr
Zuständig für den Bezirk Overath/Heiligenhaus
Polizeihauptkommisar Herr Stefan Lambertz Mobil: 0172/2692278
Bezirk Steinenbrück, Untereschbach, Immekeppel, Brombach, Mittel-
/ Obersteeg, Klein-/Großhurden
Polizeihauptkommisar Herr Ralf Stommel, Mobil: 0172/2713157
Bezirk Marialinden/Vilkerath/Eulenthal/Cyriax
Polizeihauptkommissarin Melanie Kalenbach, Mobil: 0174/6315266
und Polizeioberkommissarin Andrea Kemmer, Mobil: 0174/6310866
Beratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der PolizeiBeratungsstelle der Polizei 02202/205-0
StvStvStvStvStv..... Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfr Schiedsfrau,au,au,au,au, Kerstin Wester, Von Wylichstraße 2, 51491 Overath,
02206/84922
kerstin.wester@schiedsfrau.de
Weißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer RingWeißer Ring
Hilfe für Opfer von Gewalttaten Rhein Berg, Frau Tanja Ziemert, Mobil:
0151 - 54503946
Außenstelle Rhein.-Berg.-Kreis
E-Mail: ziemert.tanja@mail.weisser-ring.de

KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen 112
Feuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr OverathFeuerwehr Overath 112
DRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK SozialstationDRK Sozialstation, Am Weidenbach 6, 51491 Overath, 02206/5668
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Essen
auf Rädern
Telefax: 02206/6480
DRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein OverDRK-Ortsverein Overath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... 02206/9329108
Maarweg 11, 51491 Overath
E-Mail: bereitschaft@drk-overath.de
OverOverOverOverOverather ather ather ather ather TTTTTafelafelafelafelafel 02206/8529626
Dr.-Ringens-Straße 1, 51491 Overath
Ausgabezeiten: Mittwoch von 11 bis 13 Uhr
Freitag von 11 bis 13 Uhr
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Ansprechpartnerin: Martina Ziemons 02202/136543, Telefax: 02202/
13104034
Refrather Weg 30, 51469 Bergisch Gladbach
E-Mail: pflegeberatung@rbk-online.de
Wohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBKWohnraumberatung RBK
Frau Rombelsheim, Tel.: 02202 13 6538
Herr Polz, Tel.: 02202 13 6539
Wohnraumberatung@rbk-online.de
Pflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam KleeblattPflegeteam Kleeblatt 02206/8657093
Herchenbachstr. 8, 51491 Overath
Grund- und Behandlungspflege mit 24 h Erreichbarkeit
Mobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege OverathMobile Pflege Overath 02206/90800
Dr. Ringens-Straße 15, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
LEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBALEBENSBAUM - UM - UM - UM - UM - Ambulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante PflegeAmbulante Pflege 02204/968330
Lindlarer Straße 91, 51491 Overath
24 Stunden Bereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege
DLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG OverDLRG Overath eath eath eath eath e.V.V.V.V.V....., Cyriax 1, 51491 Overath,
Mobil: 0176-56907241,
E-Mail: vorsitz@overath.dlrg.de
GiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotrufGiftnotruf 0228/19240
WWWWWohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Tohngift-Telefonelefonelefonelefonelefon (gebührenfrei) 0800/1001280
TTTTTrrrrrauerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung:auerbegleitung: Frau Sabine Fröhlich, 02206/9191640
Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches Bergisches WünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobilWünschemobil 02204/71617
eine Initiative von Hits für Hospiz e. V.
Im Brückfeld 40, 51491 Overath
Internet: http://bergisches-wuenschemobil.de
Verbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRWVerbraucherzentrale NRW 02202/9263101
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Am Alten Pastorat 32
Stand: November 2025
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Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
AurAurAurAurAura a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke am EvKe am EvKe am EvKe am EvKe am EvK
Ferrenbergstraße 24a, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/9594440

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende Mittwochs haben folgende ApothekApothekApothekApothekApotheken durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhren durchgehend bis 18.30 Uhr
geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:geöffnet:

Die Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-ApothekeDie Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857
(geöffnet bis 14 Uhr)
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath-Steinenbrück, 02204/73588
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olperstraße 31, 51491 Overath-Untereschbach, 02204/71010
(über Mittag von 13 bis 14.30 Uhr geschlossen)
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Franken-
forst), 02204/61701

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Straße 268, 51503 Rösrath, 02205/9049150

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Rosen Rosen Rosen Rosen Rosen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Odenthaler Straße 32, 51465 Bergisch Gladbach, 02202/31868

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Straße 31, 51491 Overath, 02204/71010

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Straße 4-6, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/61701

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon: 0172 2671727

www.psychotraumatologie.de
Montag bis Freitag von 9 bis
16 Uhr
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SPD-Overath wählt neuen Ortsvereinsvorstand
Bericht aus der Mitgliederversammlung am 18. Dez. 2025

Neuer VorstandNeuer VorstandNeuer VorstandNeuer VorstandNeuer Vorstand

Am 18. Dezember 2025 fand im
Bürgerhaus Overath die Mitglieder-
versammlung der SPD Overath mit
der turnusmäßigen Neuwahl des
Vorstandes statt. Die Amtszeit des
neu gewählten Vorstandes beträgt
zwei Jahre. Nach dem Bericht über
die Arbeit der zurückliegenden Wahl-
periode und der einstimmigen Ent-
lastung des bisherigen Vorstandes
wählten die Mitglieder auch für die
kommende Wahlperiode einen
gleichberechtigten Co-Ortsvor-

stand. Osman Yusuf und Lisa Har-
mann wurden von der Mitglieder-
versammlung mit großer Mehrheit
in dieses Amt gewählt und nahmen
die Wahl an.
Als stellvertretende Vorsitzende
wurde neu Sümeyya Öztürk gewählt
sowie Simon Weigelt im Amt bestä-
tigt. Beide erhielten eine deutliche
Zustimmung der anwesenden Mit-
glieder.
Neu in den Vorstand gewählt wur-
den Johanna Weigelt als Schriftfüh-

rerin (Nachfolgerin von Lisa Har-
mann in dieser Funktion) sowie Fer-
hat Altun als Kassierer. Die bisheri-
ge Kassiererin Verena Becker
schied aus beruflichen Gründen aus
dem Vorstand aus; ihr wurde für
ihre engagierte und verlässliche
Arbeit ausdrücklich gedankt.
Zur Unterstützung des Vorstandes
wurde die Zahl der Beisitzerinnen
und Beisitzer auf zehn festgelegt.
Gewählt wurden:
Ronja Maribel Boks, Dr. Katharina

Knorr, Anja Graf, Manfred Meiger,
Dr. Ute Projahn, Lena Thorausch,
Sancar Yilmaz, Georg Schneider,
Ruth Rocholl und Furkan Gürlek.
Die Festlegung der Funktionen für
Mitglieder-, Frauen- und Senioren-
beauftragte sowie des Pressespre-
chers wird durch den Vorstand in
seiner ersten Sitzung aus den Rei-
hen der Beisitzer bestimmt.
Als Revisoren wurden Hans Josef
Fischer und Jörg Weigt einstimmig
gewählt. Für den Kreisausschuss
wurde Sancar Yilmaz als Mitglied
sowie Lisa Harmann als stellvertre-
tendes Mitglied gewählt.
Der Fraktionsvorsitzende der SPD
im Stadtrat, Hans Schlömer, und
der Fraktionsvorsitzende der SPD
im Kreistag, Gerhard Zorn, gehö-
ren dem Vorstand weiterhin als ge-
borene Mitglieder an.
Die Mitgliederversammlung schloss
mit Berichten aus dem Stadtrat und
dem Kreis sowie einem Ausblick
auf die kommenden politischen und
gesellschaftlichen Aktivitäten des
Ortsvereins.
Lisa Harmann und Osman Yusuf
wollen als gleichberechtigte Co-
Ortsvorsitzende die erfolgreiche
Arbeit der vergangenen Jahre fort-
setzen und zugleich neue Impulse
setzen. Ihr Ziel sei es, die SPD Ove-
rath als offene, engagierte und ver-
lässliche politische Kraft weiter zu
stärken - mit klaren sozialdemo-
kratischen Positionen, einer akti-
ven Mitgliederbeteiligung und ei-
nem starken Fokus auf die Anliegen
der Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Stadt. Zum Abschluss bedank-
ten sie sich bei den Mitgliedern für
das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschten schöne Feiertage.
gez.:
Manfred Meiger
Pressesprecher der SPD Overath

Manfred Meiger

Ende: SPD Overath

SPD OverathSPD OverathSPD OverathSPD OverathSPD Overath
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Anmeldeverfahren 2026/2027 für die Grundschüler der
4. Klassen an der Leonardo da Vinci Sekundarschule
Overath

PKG-Schüler:innen helfen bei der Overather Tafel

Die Anmeldung an eine der wei-
terführenden Schulen erfolgt nach
Ausgabe der Halbjahreszeugnis-
se der 4. Klasse der Grundschu-
len. Bitte bringen Sie folgende Un-
terlagen vollständig mit:
• den Anmeldeschein von der

Grundschule; diesen erhalten
Sie mit dem Halbjahreszeug-
nis von Ihrer Grundschule.

• das Halbjahreszeugnis der
Klasse 4 und eine Kopie des
Zeugnisses

• die Übergangsempfehlung
der Grundschule

• das ausgefüllte Anmeldefor-
mular LdV unserer Schule

• zwei Passfotos ihres Kindes
• die Vorlage der Geburtsur-

kunde
• bei geschiedenen bzw. ge-

trenntlebenden Eltern bitte
die Sorgerechtsregelung (al-
leinige bzw. gemeinsame Sor-
ge) / Einverständniserklärung
des anderen Elternteils beifü-
gen

• einen Nachweis über die Ma-
sernschutzimpfung

• die ausgefüllte Einverständ-
niserklärung für das Office 365

Die Anmeldung Ihres Kindes ist
nur mit einem vereinbarten Ter-
min und persönlich durch einen

Erziehungsberechtigten möglich.
Termine können Sie zu den unten
angegebenen Zeiten telefonisch
vereinbaren. Die Reihenfolge der
Anmeldungen hat keinen Einfluss
auf die Aufnahmeentscheidung.
Leonardo da Vinci Sekundarschu-
le (02206 - 9050010)
Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
23. Februar bis 20. März, mon-
tags bis freitags jeweils in der
Zeit von 9 bis 13 Uhr
Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Zusätzliche Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:Anmeldezeiten:
Donnerstag, 5. März, 9 bis 15 Uhr
Donnerstag, 12. März, 9 bis 18
Uhr
Donnerstag, 19. März, 9 bis 15

Uhr
Möchten Sie ein Beratungsge-
spräch? Dann senden Sie uns
gerne eine E-Mail an:
info@sekundarschule-overath.de
Die Die Die Die Die Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-Anmeldung erfolgt am Sekre-
tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da tariat der Leonardo da VVVVVinci Se-inci Se-inci Se-inci Se-inci Se-
kundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nurkundarschule vor Ort und ist nur
mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten mit einem vereinbarten TTTTTerminerminerminerminermin
möglich.möglich.möglich.möglich.möglich. Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie  Bitte haben Sie VVVVVerständ-erständ-erständ-erständ-erständ-
nis dafürnis dafürnis dafürnis dafürnis dafür,,,,, dass eine  dass eine  dass eine  dass eine  dass eine AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
ohne ohne ohne ohne ohne TTTTTermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.ermin nicht möglich ist.
Das Anmeldeformular LdV und die
Einverständniserklärung finden
sie auf unserer Homepage unter
TTTTTermine - ermine - ermine - ermine - ermine - Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-Anmeldung für die neu-
en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5en Klassen 5.

„Das hätte ich nicht gedacht!“
Diesen Satz hörten die Mitarbei-
ter der Overather Tafel an zwei
Tagen im Dezember sehr häufig.
Insgesamt 14 Schüler:innen des
Paul-Klee-Gymnasiums hospitier-
ten bei den Weihnachtsausgaben
der Overather Tafel und brachten
sich aktiv in das Tafelgeschehen
ein. Morgens um 8 Uhr wurde die
theoretische Wissensvermittlung

im Klassenzimmer abgelöst von
der praktischen Mithilfe im soli-
darischen Dienst für die Men-
schen, die in Overath als Nach-
barn Tür an Tür leben und nicht
über ausreichende eigene finan-
zielle Mittel verfügen, um ein Le-
ben zu führen, das für viele Bür-
ger Normalität ist.
Nach einer kurzen Einführung vom
2. Vorsitzenden der Tafel, Ecke-

hard Ruffmann, ging es auch schon
los. Unverkaufte Waren und Über-
produktionen aus den Super-
märkten und Bäckereien muss-
ten abgeholt, Gemüse und Obst
anschließend gesäubert und auf-
bereitet werden. Wurst und Milch-
produkte wurden sortiert, Päck-
chen gepackt für die Tafel-Kun-
den, die aufgrund gesundheitli-
cher Einschränkungen nicht selbst
zu den Ausgaben kommen kön-
nen und beliefert werden. In der
Küche mussten Backwaren ver-
packt und im Anschluss alle Le-
bensmittel präsentiert und für den
obligatorischen Euro an die Kun-
den abgegeben werden.
Und immer waren die Schüler-
Hospitanten mittendrin, führten

viele Gespräche mit den erfahre-
nen Ehrenamtlern der Tafel und
erhielten so aus erster Hand ei-
nen Eindruck über die vielfältige
Arbeit. Schließlich half auch ein
Teil der Schüler unter Anleitung
der 3. Vorsitzenden Iris Nugue mit,
allen Tafel-Kunden und ihren Fa-
milien Geschenke zu überreichen,
die von Overather Bürgern, Schu-
len und Kindergärten in großer
Zahl gepackt und zur Verfügung
gestellt worden waren. „Wir sind
hier sofort als gleichberechtigte
Helfer anerkannt worden. Das war
ein absolut cooler und informati-
ver Vormittag“, so die
Schüler:innen übereinstimmend.
Bernd Vorländer
Overather Tafel
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Dekanat Rhein.-Berg.-Kreis Bereich Overath
Gottesdienstordnung vom 3. bis 18. Januar

Freikirche - Zur Friedenskirche - Sonntag, 10:30 Uhr
Was ist denn mit diesem Wagen falsch?

Maria HilfMaria HilfMaria HilfMaria HilfMaria Hilf,,,,,     VVVVVilkilkilkilkilkerererererathathathathath
Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar: 17 Uhr -
Messe mit Rückkehr der Stern-
singer..... Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7. J J J J Januar:anuar:anuar:anuar:anuar:
12:45 Uhr - ökum. Schulgottes-
dienst 3. u. 4. Schuljahr fällt aus.....
Samstag, 10. Januar:Samstag, 10. Januar:Samstag, 10. Januar:Samstag, 10. Januar:Samstag, 10. Januar: 17 Uhr -
Messe. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar: 17
Uhr - Messe.
St. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, SteinenbrückSt. Barbara, Steinenbrück
Donnerstag, 15. Januar:Donnerstag, 15. Januar:Donnerstag, 15. Januar:Donnerstag, 15. Januar:Donnerstag, 15. Januar: 10:05
Uhr - kath. Schulgottesdienst 3.
u. 4. Schuljahr im Pfarrheim.
St. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, ImmekeppelSt. Lucia, Immekeppel
Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar: 11 Uhr - Mes-
se mit Rückkehr der Sternsinger.....
Freitag, 9. Januar:Freitag, 9. Januar:Freitag, 9. Januar:Freitag, 9. Januar:Freitag, 9. Januar: 8 Uhr - Schul-
gottesdienst, 18:30 Uhr - Eucha-
ristische Anbetung, 19 Uhr - Mes-
se, StM für Maria Klünsch. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 11. Januar:tag, 11. Januar:tag, 11. Januar:tag, 11. Januar:tag, 11. Januar: 11 Uhr - Messe
anschl. Eine-Welt-Verkauf im Le-
sesaal mit Kaffeeausschank. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-. Frei-
tag, 16. Januar:tag, 16. Januar:tag, 16. Januar:tag, 16. Januar:tag, 16. Januar: 18:30 Uhr - Eu-
charistische Anbetung, 19 Uhr -
Messe. Sonntag, 18. Januar:. Sonntag, 18. Januar:. Sonntag, 18. Januar:. Sonntag, 18. Januar:. Sonntag, 18. Januar: 11
Uhr - Messe, 15 Uhr - Dreikö-
nigskonzert.
St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-St. Mariä Heimsuchung, Maria-
lindenlindenlindenlindenlinden
(Fe) St. Michael, (KaM) Malte-
serstift
Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar: 9 Uhr - Ma-
rienmesse. Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:

11 Uhr - Messe mit Rückkehr der
Sternsinger..... Montag, Montag, Montag, Montag, Montag, 5. 5. 5. 5. 5. J J J J Januar:anuar:anuar:anuar:anuar:
19 Uhr - (Fe) Messe. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
7. Januar:7. Januar:7. Januar:7. Januar:7. Januar: 18 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar: 11:30
Uhr - Schulgottesdienst, 18 Uhr -
Gebet um Priester u. geistliche
Berufe. Samstag, 10. Januar:. Samstag, 10. Januar:. Samstag, 10. Januar:. Samstag, 10. Januar:. Samstag, 10. Januar: 9
Uhr - Marienmesse. Sonntag, 11.Sonntag, 11.Sonntag, 11.Sonntag, 11.Sonntag, 11.
Januar:Januar:Januar:Januar:Januar: 11 Uhr - Familienmesse
mit den Familien und Taufpaten
der Erstkommunionkinder aus
Overath, Vilkerath und Marialin-
den. Montag, 12. Januar:. Montag, 12. Januar:. Montag, 12. Januar:. Montag, 12. Januar:. Montag, 12. Januar: 19 Uhr
- (Fe) Messe. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 16 Uhr - (KaM) Messe, 18
Uhr - Rosenkranzgebet. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,. Freitag,
16. Januar:16. Januar:16. Januar:16. Januar:16. Januar: 18 Uhr - Gebet um
Priester u. geistliche Berufe.....
Samstag, 17. Januar:Samstag, 17. Januar:Samstag, 17. Januar:Samstag, 17. Januar:Samstag, 17. Januar: 9 Uhr -
Marienmesse. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 11 Uhr - Messe.
St.St.St.St.St. Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Mariä Himmelfahrt, Unter Unter Unter Unter Unter-----
eschbacheschbacheschbacheschbacheschbach
Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar:Samstag, 3. Januar: 18:30 Uhr -
Messe fällt aus. Sonntag, 4. Ja-. Sonntag, 4. Ja-. Sonntag, 4. Ja-. Sonntag, 4. Ja-. Sonntag, 4. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 18 Uhr - Messe zur Stern-
singeraktion. Samstag, 10. Ja-. Samstag, 10. Ja-. Samstag, 10. Ja-. Samstag, 10. Ja-. Samstag, 10. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 18:30 Uhr - Messe fällt aus.....
Sonntag, 11. Januar:Sonntag, 11. Januar:Sonntag, 11. Januar:Sonntag, 11. Januar:Sonntag, 11. Januar: 18 Uhr -
Messe. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:. Samstag, 17. Januar:
18:30 Uhr - Messe fällt aus. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-. Sonn-
tag, 18. Januar:tag, 18. Januar:tag, 18. Januar:tag, 18. Januar:tag, 18. Januar: 18 Uhr - Messe.
St. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, HeiligenhausSt. Rochus, Heiligenhaus

Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar: 9:30 Uhr -
Messe mit Rückkehr der Stern-
singer, 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet. Montag, 5. Januar:. Montag, 5. Januar:. Montag, 5. Januar:. Montag, 5. Januar:. Montag, 5. Januar: 17:30
Uhr - Rosenkranzgebet. Diens-. Diens-. Diens-. Diens-. Diens-
tag, 6. Januar (Erscheinung destag, 6. Januar (Erscheinung destag, 6. Januar (Erscheinung destag, 6. Januar (Erscheinung destag, 6. Januar (Erscheinung des
Herrn):Herrn):Herrn):Herrn):Herrn): 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet, 19 Uhr - Messe anschl.
Dreikönigsempfang. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,. Mittwoch,
7. Januar:7. Januar:7. Januar:7. Januar:7. Januar: 17:30 Uhr - Rosen-
kranzgebet. Donnerstag, 8. Ja-. Donnerstag, 8. Ja-. Donnerstag, 8. Ja-. Donnerstag, 8. Ja-. Donnerstag, 8. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 17:30 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar:. Freitag, 9. Januar: 8 Uhr -
Messe, anschl. wird vor dem Ta-
bernakel der Barmherzigkeitsro-
senkranz gebetet, 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet. Sonntag, 11.. Sonntag, 11.. Sonntag, 11.. Sonntag, 11.. Sonntag, 11.
Januar:Januar:Januar:Januar:Januar: 9:30 Uhr - Familienmes-
se mit den Familien und Taufpa-
ten der Erstkommunionkinder
Heiligenhaus, Steinenbrück und
Immekeppel, 16 Uhr - Konzert an
der Krippe des Mandolinenor-
chesters Bergesklänge, 17:30 Uhr
- Rosenkranzgebet fällt aus......
Montag, 12. Januar:Montag, 12. Januar:Montag, 12. Januar:Montag, 12. Januar:Montag, 12. Januar: 17:30 Uhr -
Rosenkranzgebet. Dienstag, 13.. Dienstag, 13.. Dienstag, 13.. Dienstag, 13.. Dienstag, 13.
Januar:Januar:Januar:Januar:Januar: 17:30 Uhr - Rosenkranz-
gebet, 18:15 Uhr - Anbetung, 19
Uhr - Messe. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-. Mittwoch, 14. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 17:30 Uhr - Rosenkranzge-
bet. Donnerstag, 15. Januar:. Donnerstag, 15. Januar:. Donnerstag, 15. Januar:. Donnerstag, 15. Januar:. Donnerstag, 15. Januar: 9
Uhr - kath. Schulgottesdienst,
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet.....

Freitag, 16. Januar:Freitag, 16. Januar:Freitag, 16. Januar:Freitag, 16. Januar:Freitag, 16. Januar: 8 Uhr - Mes-
se, anschl. wird vor dem Taber-
nakel der Barmherzigkeitsrosen-
kranz gebetet, 17:30 Uhr - Ro-
senkranzgebet. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-. Sonntag, 18. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 9:30 Uhr - Messe, 17:30
Uhr - Rosenkranzgebet
St.St.St.St.St.     WWWWWalburga,alburga,alburga,alburga,alburga, Over Over Over Over Overathathathathath
Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar:Sonntag, 4. Januar: 9:30 Uhr -
Messe mit Rückkehr der Stern-
singer. Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 7. 7. 7. 7. 7. J J J J Januar:anuar:anuar:anuar:anuar: 8
Uhr - Messe, 9 Uhr - kath. Schul-
gottesdienst 3. u. 4. Schuljahr
fällt aus. Donnerstag, 8. Januar:. Donnerstag, 8. Januar:. Donnerstag, 8. Januar:. Donnerstag, 8. Januar:. Donnerstag, 8. Januar:
9:30 Uhr - Eucharistische Anbe-
tung (bis 18:30 Uhr), 18 Uhr -
Beichtgelegenheit, 18:40 Uhr -
Barmherzigkeitsrosenkranz, an-
schl. sakramentaler Segen, 19
Uhr - Messe. Sonntag, 11. Janu-. Sonntag, 11. Janu-. Sonntag, 11. Janu-. Sonntag, 11. Janu-. Sonntag, 11. Janu-
ar:ar:ar:ar:ar: 9:30 Uhr - Messe mit Firman-
den - Tauferinnerung, für Resi
Wildner..... Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14. J J J J Januar:anuar:anuar:anuar:anuar: 8
Uhr - Messe. Donnerstag, 15. Ja-. Donnerstag, 15. Ja-. Donnerstag, 15. Ja-. Donnerstag, 15. Ja-. Donnerstag, 15. Ja-
nuar:nuar:nuar:nuar:nuar: 8:10 Uhr - kath. Schulgot-
tesdienst PKG, 9:30 Uhr - Eucha-
ristische Anbetung (bis 18:30
Uhr), 18 Uhr - Beichtgelegenheit,
18:40 Uhr - Barmherzigkeitsro-
senkranz, anschl. sakramentaler
Segen, 19 Uhr - Messe. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,. Sonntag,
18. Januar:18. Januar:18. Januar:18. Januar:18. Januar: 9:30 Uhr - Mundart-
messe unter Mitwirkung des Jun-
gen Chores Overath.

stellter und empfahl ihnen, wieder
auszusteigen und in einem Wa-
gen im vorderen Teil des Zugs
Platz zu nehmen.
„WWWWWas ist denn mit diesem as ist denn mit diesem as ist denn mit diesem as ist denn mit diesem as ist denn mit diesem WWWWWagenagenagenagenagen
falsch?falsch?falsch?falsch?falsch?“, fragten die Fahrgäste
erstaunt. „Nichts“, antwortete
der Angestellte mit einem ver-
schmitzten Lächeln, „er ist nur
nicht an den Zug angekoppelt.“
In den vergangenen Jahren ist das
Wort „zielführend“ immer mehr
in Gebrauch gekommen. Und das
aus gutem Grund! Es kommt ja
darauf an, dass die Mittel und
Wege, die wir wählen, auch wirk-
lich zum gewünschten Ziel füh-
ren. Besonders wichtig ist das,
wenn es um das himmlische Ziel
geht. Es gibt nämlich sehr viele
„Wagen“, die uns aufnehmen
wollen und uns den Himmel ver-
sprechen. Aber welcher „Wagen“

bringt uns tatsächlich ans Ziel?
Es kommt nicht auf religiöse Leh-
ren oder Rituale an. Der zweite
Teil des Bibelverses zeigt, was ziel-
führend ist: die Lebensverbindung
zu Christus. Wer an Ihn glaubt
und Ihn in sein Leben aufnimmt,
wird ein Kind Gottes und emp-
fängt die Gewissheit, dass er das
himmlische Ziel sicher erreichen
wird.
Jesus Christus hat den Anspruch
erhoben, der einzige Weg zu Gott
zu sein (Johannes 14,6). Das stößt
in unserer postmodernen Zeit auf
Widerstand. Doch wenn Sie wirk-
lich sichergehen und die Wahr-
heit wissen wollen, setzen Sie sich
bitte mit diesem Anspruch des
Sohnes Gottes auseinander.
Aus CSV Kalender
Neu - Ab 8. Januar: Biebelkurs,
donnerstags, 19 Uhr

Der Sohn Gottes kam in das Sei-
ne, und die Seinen nahmen ihn
nicht an; so viele ihn aber aufnah-
men, denen gab er das Recht, Kin-
der Gottes zu werden, denen, die
an seinen Namen glauben. (Jo-
hannes 1,11.12)

Religion oder Lebensverbindung?Religion oder Lebensverbindung?Religion oder Lebensverbindung?Religion oder Lebensverbindung?Religion oder Lebensverbindung?
Zwei Reisende waren früh am
Bahnhof eingetroffen. Ihr Zug
stand schon bereit, und sie such-
ten sich die besten Plätze im letz-
ten Wagen aus. Während sie sich
unterhielten, kam ein Bahnange-
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Evangelische Kirchengemeinde Overath

Jehovas Zeugen Overath
Herzliche Einladung

Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

WillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskircheWillkommenskirche
Kapellenstraße 17, 51491 OverathKapellenstraße 17, 51491 OverathKapellenstraße 17, 51491 OverathKapellenstraße 17, 51491 OverathKapellenstraße 17, 51491 Overath
Wir grüßen Sie mit dem Wochen-
spruch aus Johannes 1,16 „Von
seiner Fülle haben wir alle ge-
nommen Gnade um Gnade.“
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
10:30 Uhr - Gottesdienst mit dem
AG Team Zaeske
Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt:
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)
Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
14:30 Uhr - Offener Gemeinde-

treff (Kontakt:: Regina Zaeske,
01590 8174733)
Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
18.00 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
Wochenspruch aus Lukas 13,29
„Und es werden kommen von Os-
ten und von Westen, von Norden
und von Süden, die zu Tisch sitzen
werden im Reich Gottes.“
Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
10:30 Uhr - Gottesdienst und
Abendmahl mit den Konfirman-
den
Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
16:30 Uhr - Selbsthilfegruppe für
pflegende Angehörige von demen-
ziellerkrankten Menschen (Kon-
takt: Frau Harbecke 02202
9368930)
19:30 Uhr - Anonyme Alkoholiker
(Kontakt: 01573 7739995)
19:30 Uhr - Gospelchor (Kontakt:
Reiner Landgraf, 02206 9179971)
Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Ada Krah,

0157 53207138)
19:30 Uhr - Bauchtanz (Kontakt:
Katrin Urhausen, 02206 6085310)
Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
9:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe (0
bis 3 Jahre, Kontakt: Ada Krah,
0157 53207138)
Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
14:30 Uhr - Offener Gemeinde-
treff (Kontakt: Regina Zaeske,
01590 8174733)
Freitrag, 30. JanuarFreitrag, 30. JanuarFreitrag, 30. JanuarFreitrag, 30. JanuarFreitrag, 30. Januar

18.00 Uhr - Wochenabschluss
(Kontakt: Angelika Büscher,
angelika.buescher@ekir.de)
Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
10:30 Uhr - Gottesdienst erfri-
schend mit Taufen und Pfarrerin
Angela Pollmann
Für persönliche Gespräche wen-
den Sie sich bitte an Pfarrerin An-
gela Pollmann unter 0 15 73 / 48
15 390.
www.evangelisch-overath.de

Die Gemeinde der Zeugen Je-
hovas in Overath lädt am 18.18.18.18.18.
Januar um 10 UhrJanuar um 10 UhrJanuar um 10 UhrJanuar um 10 UhrJanuar um 10 Uhr zu einem
kostenfreien 30-minütigen Re-Re-Re-Re-Re-
feratferatferatferatferat ein: „Warum man der Bi-„Warum man der Bi-„Warum man der Bi-„Warum man der Bi-„Warum man der Bi-
bel vertrbel vertrbel vertrbel vertrbel vertrauen kann“auen kann“auen kann“auen kann“auen kann“. Am 25.25.25.25.25.
JJJJJanuaranuaranuaranuaranuar ist der Vortrag „Wie man„Wie man„Wie man„Wie man„Wie man
gute Entscheidungen trifft“gute Entscheidungen trifft“gute Entscheidungen trifft“gute Entscheidungen trifft“gute Entscheidungen trifft“ zu
hören. Jeder ist eingeladen, die
Reden im Königreichssaal

(Hans-Böckler-Str. 42, Rösrath)
oder per Videokonferenz mit-
zuverfolgen. Weitere Infos un-
ter: 02206/ 909484.
Besuchen Sie auch die offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-offiziel-
le le le le le WWWWWebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovebsite von Jehovas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugenas Zeugen
und informieren Sie sich über
den kostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurskostenlosen Bibelkurs mit
Bibellehrer „Glückl ich -  für„Glückl ich -  für„Glückl ich -  für„Glückl ich -  für„Glückl ich -  für
immer“immer“immer“immer“immer“ unter wwwwwwwwwwwwwww.jw.jw.jw.jw.jw.org..org..org..org..org.
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15. Januar 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 203. Frühschoppen,
mit der Revierförsterin Frau Sina
Rogge von der Forstverwaltung.
Wie steht es um unseren Wald?
15. Januar 2026,15. Januar 2026,15. Januar 2026,15. Januar 2026,15. Januar 2026, 16.00 Uhr
Cafe Auszeit im Walburga-Haus.
Woran erkenne ich einen Betrugs-
versuch? Frau Duske (Kriminalpo-
lizei Bergisch Gladbach, Abteilung
Prävention) kommt zu uns und gibt
Tipps, woran wir einen Betrugs-
versuch erkennen können und wie
wir uns dabei verhalten sollen.
16. Januar 2026,16. Januar 2026,16. Januar 2026,16. Januar 2026,16. Januar 2026, 19.00 Uhr
Hofburgparty des Sülztaldreige-
stirn 2025/2026 im Cafe Lukas
17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026, 15.00 Uhr
KG Spass am Karneval e.V. Ove-
rath: Damensitzungs-Party mit
Cat Ballou, Achnes Kasulke,
Stadtrand u.v.m. am Samstag,
17.01.2026 - Einlass ab 14:00 Uhr,
Beginn 15:00 Uhr. Die Sitzung ist
ausverkauft!
17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026,17. Januar 2026, 19.11 Uhr
Klaaf & Alaaf gemischte Sitzung
der Vilkerather Narren 1946 e.V.
im Restaurant des Tahi Elefant in
Vilkerath (Einlass 18.00 Uhr)
18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026, 13.11 Uhr
Narrentreff der Heiligenhauser
Karnevalsfreunde, Pfarrsaal Hei-
ligenhaus, Einlass 12:30 Uhr, Be-
ginn 13:11 Uhr
18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026,18. Januar 2026, 14.11 Uhr
Kindersitzung der Vilkerather Nar-
ren 1946 e.V. im Restaurant des
Tahi Elefant in Vilkerath (Einlass
13.30 Uhr)
20. Januar 2026,20. Januar 2026,20. Januar 2026,20. Januar 2026,20. Januar 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
21. Januar 2026,21. Januar 2026,21. Januar 2026,21. Januar 2026,21. Januar 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Naturfreun-
dehaus, Hardt 44 in Bergisch Glad-
bach-Herkenrath
24. Januar 2026,24. Januar 2026,24. Januar 2026,24. Januar 2026,24. Januar 2026, 15.00 Uhr
KG Spass am Karneval e.V. Ove-
rath: Herrensitzung mit Stadtrand,
Klüngelköpp u.v.m. am Samstag,
24.01.2026 - Einlass ab 14:00 Uhr,
Beginn 15:00 Uhr. Karten unter
www.spass-am-karneval.de
25. Januar 2026,25. Januar 2026,25. Januar 2026,25. Januar 2026,25. Januar 2026, 14.00 Uhr
Kindersitzung der Heiligenhauser
Karnevalsfreunde, Pfarrsaal Hei-
ligenhaus, Einlass 13:00 Uhr, Be-
ginn 14:00 Uhr, Kartenvorverkauf

bei Pia Breidenstein Geschenke
und mehr, Kinder 3,00€, Erwach-
sene 7,00€
25. Januar 202525. Januar 202525. Januar 202525. Januar 202525. Januar 2025 11.00 Uhr
Karnevalistischer Frühschoppen
der KG Neichen-Nallingen im Ju-
gendheim Immekeppel mit dem
Sülztaldreigestirn 2025/2026
29. Januar 2025,29. Januar 2025,29. Januar 2025,29. Januar 2025,29. Januar 2025, 18.30 Uhr
BGV Overath eV - Vortrag: „Ed-
mund Schiefeling - ein christli-
cher Demokrat“: Zeitungen in
Overath kamen vor 100 Jahren
nicht aus Köln, sondern aus En-
gelskirchen. Der Vortrag erinnert
an den Verleger und Chefredak-
teur der „Bergischen Wacht“ Ed-
mund Schiefeling.
Eintritt frei, Referent Peter Ru-
land, Pfarrsaal St Walburga Ove-
rath, Kolpingplatz 1, Anmeldung
Dr. Hartwig Soicke, 02206 868 910
oder hi.soicke@freenet.de
01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026,01. Februar 2026, 15.00 Uhr
Kaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, KarnevalKaffee, Kuchen, Karneval Sitzung
für Senioren im Pfarrsaal
Heiligenhaus,Veranstalter: Abtei-
lung Dorfleben des Bürger- und
Trägervereins Pfarrsaal Heiligen-
haus e.V.
03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026,03. Februar 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Lüdenbach,
Klef 99 in Overath
06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026,06. Februar 2026, 18.30 Uhr
Bürger- und Trägerverein Pfarrsaal
Heiligenhaus e.V. lädt zur Kostüm-
sitzung im Pfarrsaal Heiligenhaus,
St. Rochus Platz 3, 51491 Overath
ein
07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026, 19.00 Uhr
KG Neichen-Nallingen lädt ein zur
Dreigestirn Party 2026 im Jugend-
heim Immekeppel; Einlass ab
18:30 Uhr, Beginn 19:00 Uhr mit
dabei: Knallblech Karten im Vor-
verkauf erhältlich
07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026,07. Februar 2026, 18.30 Uhr
Bürger- und Trägerverein Pfarrsaal
Heiligenhaus e.V. lädt zur Kostüm-
sitzung im Pfarrsaal Heiligenhaus,
St. Rochus Platz 3, 51491 Overath
ein
08. Februar 202608. Februar 202608. Februar 202608. Februar 202608. Februar 2026
Kinderkarneval der KG Lustige
Brüder Steinenbrück 1923 e.V. mit
dem Sülztaldreigestirn in der
Glück-Auf-Halle Untereschbach.
Einlass 13.00 Uhr, Beginn 14.00
Uhr
10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026,10. Februar 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren. Unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Glocken-
gießerstraße 32, 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen

sind herzlich willkommen. Kon-
takt: Info@zwar-overath.de
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 15.00 Uhr
Cafe Auszeit feiert Weiberfast-
nacht und lädt ein zu einem kar-
nevalistischen Nachmittag im
Walburga Haus. Als besondere
Gäste erwarten wir das Overather
Dreigestirn mit seinem Schmölz-
chen
12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026,12. Februar 2026, 18.11 Uhr
Himmlich Jeck der Heiligenhau-
ser Karnevalsfreunde, Pfarrsaal
Heiligenhaus, Einlass/Beginn
18:11 Uhr
15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026,15. Februar 2026, 12.11 Uhr
Karnevalszug & After Zug Party,
Zug Beginn 12:11 Uhr, anschlie-
ßend Party im Pfarrsaal Heiligen-
haus
16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026, 14.30 Uhr
Rosenmontagszug durch Unter-
eschbach und Steinenbrück. Zug-
weg: Aufstellung Sportplatzstr.
und zum Sülzufer, Olper Str. bis
Ecke Römerstraße, drehen dann
zurück nach Untereschbach, Auf-
lösung an der Polizeiwache Rös-
rath/Overath
16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026,16. Februar 2026, 17.00 Uhr
Traditioneller Prinzenball der KG
Lustigen Brüder nach dem Rosen-
montagszug mit Zugprämierung
in der Glück - Auf - Halle Unter-
eschbach. Der Eintritt ist frei.
17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026,17. Februar 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Krewelshof,
Krewelshof 1 in Lohmar
19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026, 10.00 Uhr
Senioren-Union Overath 161. Ex-
kursionnnnn in unsere Kreisstadt
Bergisch Gladbach. Hier hat sich
in den letzten Jahren sehr viel
ereignet. Wir die Senioren-Union
Overath möchten uns einiges
hiervon ansehen und werden uns
von einem zuständigen Mitarbei-
ter der Stadt Bergisch Gladbach
führen lassen. Wir fahren an die-
sem Tag um 10:00 Uhr ab Overath
Bahnhof mit einem Linienbus über
Bensberg nach Bergisch Gladbach.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt, in-
klusive Führung und Fahrtkosten
12,- € Dieser ist bei Fahrtantritt
zu entrichten. Wir werden mit ei-
ner Gruppenkarte fahren. Eine An-
meldung ist erforderlich bis zum
10. Februar bei: Hans Gerd Wun-
derlich Tel.: 02206 4973, oder
Mobil: 0172 7020326 E-Mail:
h a n s g e r d . W u n d e r l i c h @ t -
online.de
19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026,19. Februar 2026, 19.00 Uhr
BGV Overath eV - Vortrag: „Köl-
ner Bürger und die Preußen - Die

Vollendung des Kölner Doms“: der
Vortrag schildert die Ereignisse
der Domvollendung zwischen 1842
und 1880 und die Feierlichkeiten
zur Domvollendung 1880.
Eintritt 15:00 € / Person, Dom-
baumeisterin Prof. Dr. B. Schock-
Werner, Präsidentin des Zentral-
Dombau-Verein zu Köln, Kultur-
bahnhof Overath, Anmeldung Carl
D. Hast, 02206 4963 oder
carl.d.hast@t-online.de
24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026,24. Februar 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen Spie-
lenachmittag im Kulturbahnhof
Overath ein. Der Eintritt ist kos-
tenlos!
26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026,26. Februar 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Was tun die Lebensmittelretter?
Frau Bresch kommt zu uns und
stellt die Initiative Lebensmittel-
retter vor, die auch in Overath
aktiv ist
04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026,04. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt am Thai Elefan-
ten, Kölner Str. 66 in Overath
05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026,05. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Doro Hagemann: wie geht es wei-
ter in Kyegegwa? Doro Hage-
mann hat im März 2025 über die
ersten Schritte zur Unterstützung
der Menschen in Kyegegwa (Ugan-
da) berichtet. Seitdem hat der
Verein um Doros Familie mit star-
kem Engagement und Dank Spen-
den viel bewegt. Doro wird
darüber berichten
07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026,07. März 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Hauptversamm-
lung: „Bergischer Nachmittag und
Mitgliederversammlung“,
mit Lichtbildervortrag „Overath in
alten Ansichten“ Reiner Janßen,
Eintritt 12 € / Person, Bürgerhaus
Overath Hauptstraße 30, auch
Nichtmitglieder sind willkommen,
Anmeldung Manfred Weber, 02206
1432 oder mannoweber@t-
online.de oder Ulla Gote, 02204
716 74 auch Anrufbeantworter
oder ugote@netcologne.de
10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026,10. März 2026, 18.00 Uhr
ZWAR offenes Netzwerk für alle
ab 55 Jahren. Unsere Basistreffen
finden einmal im Monat, jeweils
am 2. Dienstag, in der Glocken-
gießerstraße 32, 51491 Overath
statt. Interessierte Menschen
sind herzlich willkommen.
Kontakt: Info@zwar-overath.de
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17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026,17. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Alten-
volbergerhof, Bensberger Str. 152
in Rösrath
19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026,19. März 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 204. Frühschop-
pen, mit unseren Bürgermeister
Herr Michael Eyer. Er wird uns
aus seiner Sicht berichten wie es
um die Stadt Overath steht, was
dringend erforderlich in unserer
ist und was auch machbar ist.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auch Nichtmitglieder, der
Senioren-Union, gleich welchen
Alters, sind recht herzlich hierzu
eingeladen
16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026,16. März 2026, 16.00 Uhr
Café Auszeit im Walburga Haus.
Was blinkt da am Himmel? Hel-
mut Hartmann beschäftigt sich
hobbymäßig mit Astronomie. Er
kommt zu uns und berichtet, was
er beim Beobachten am Himmel
erlebt hat und was sonst noch zu
sehen ist.
20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026,20. März 2026, 19.30 Uhr
Jahreshauptversammlung, Land-
wirtschaftliches Casino Vilkerath
von 1872 e.V., Thai Elefant, Adres-
se: Kölner Str. 66, 51491 Overath
24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026,24. März 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen
Spielenachmittag im Kulturbahn-
hof Overath ein. Der Eintritt ist
kostenlos!
31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026,31. März 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt an der
Kochmütze, an der Grefenfurth 5
in Rösrath
14.14.14.14.14.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Cam-
ping Paul, Viersbrücken 8 in Ove-
rath
16.16.16.16.16.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026, 12.30 Uhr
BGV Overath eV - Führung: „Le-
ben wie Franzosen in Köln -
maach kinn Fisematentcher!“:
Napoleon brachte Franzosen und
Rheinländer zusammen. Was in
Köln heute noch zu sehen und zu
hören ist, zeigt ein geführter
Bummel im April durch Stadt.
Führung 15 € / Person, Treffpunkt
12:30 Uhr am Hahnentor am Ru-
dolfplatz, Anmeldung Ilse Bren-
ner, 02246 7522, 0160 6593 7087

oder n1b21bre@t-online.de
23.23.23.23.23.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 10.30 Uhr
Bürgerhaus in Overath, Senioren-
Union Overath 205. Frühschop-
pen. An diesem Tag haben wir
unsere alljährliche Jahreshaupt-
versammlung. Vorgetragen wer-
den der Bericht des Vorsitzen-
den über die Aktionen, aus dem
vergangenem Jahr und unsere
Schatzmeisterin wird ihren Kas-
senbericht vortragen, ebenso
geben unsere Kassenprüfer ihren
Bericht ab. Zu dieser Veranstal-
tung haben wir auch unseren Land-
rat, Herrn Arne von Boetticher ein-
geladen. Er wird uns über seine
Aufgaben und Tätigkeiten aus der
Kreisverwaltung berichten.
28.28.28.28.28.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am weis-
sen Pferdchen, Laurentiusplatz in
Lindlar
28.28.28.28.28.     April 2026,April 2026,April 2026,April 2026,April 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen
Spielenachmittag im Kulturbahn-
hof Overath ein. Der Eintritt ist
kostenlos!
07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026,07. Mai 2026, 15.00 Uhr
BGV Overath eV - Rundgang:
„KennenLernenNachbarn - En-
gelskirchen muss wiedererste-
hen“: Der Blick zurück auf Bom-
bennächte in Engelskirchen er-
innert an die letzten Kriegstage
1945 und zeigt, dass Menschen
nicht verzweifeln, sondern ge-
meinsam auferstehen. Teilnahme
kostenfrei, Führung, Peter Ru-
land, Treffpunkt Engels-Platz am
Parkplatz, Anfahrt mit Bahn, Bus,
Auto. Anmeldung Dr. Hartwig Soi-
cke, 02206 868 910 oder
hi.soicke@freenet.de
09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026,09. Mai 2026, 12.45 Uhr
Frühjahrswanderung für Mitglie-
der und Nichtmitglieder des Ver-
eins (mit Voranmeldung) des
Landwirtschaftliches Casino Vil-
kerath von 1872 e.V., Treffpunkt:
Grundschule Vilkerath
13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026,13. Mai 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Biesen-
bach, Kirchplatz 4 in Lindlar
21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 162. Ex-
kursion. Wir machen eine Bus-
reise ins Sauerland in das Städt-
chen Altena im Tal der Lenne.
Hier besuchen Burg Altena. In der

Burg, nehmen wir an einer Füh-
rung teil und werden anschlie-
ßend im dortigen Burgrestaurant
das Mittagessen einnehmen.
Danach nehmen wir an einer Füh-
rung im dortigen Drahtmuseum
teil. Die Fahrt beginnt mit einem
Bus um 8:45 Uhr in Unteresch-
bach unter der Autobahnbrücke,
mit Die Kosten für diese Fahrt
betragen 48,- €. Darin enthalten
sind Fahrtkosten, Museumsein-
tritte und Führungen. Speisen
und Getränke sind von jedem
selbst zu tragen. Eine Anmeldung
ist erforderlich bis zum 8. Mai
2026 bei: Hans Gerd Wunderlich
Tel.: 02206 4973, oder Mobil:
0172 7020326 E-Mail:
h a n s g e r d . W u n d e r l i c h @ t -
online.de
21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026,21. Mai 2026, 14.30 Uhr
Die Arbeitsgruppe „Spaß im Al-
ter“ des Heimat- und Bürgerver-
eins Overath e.V. lädt alle inter-
essierten Senioren von 14.30 -
17.30 Uhr zum regelmäßigen
Spielenachmittag im Kulturbahn-
hof Overath ein. Der Eintritt ist
kostenlos!
26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026,26. Mai 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt Zum Eulent-
hal, Eulenthaler Str. 47 in Ove-
rath
09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026,09. Juni 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Haus
Waldeck, Pützerau 110 in Lohmar
18. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 202618. Juni 2026, 08.45 Uhr
Senioren-Union Overath 163. Ex-
kursion, nach Waltrop im nördli-
chen Ruhrgebiet Zum Schiffshe-
bewerk Henrichenburg, wo wir
an einer Führung teilnehmen
werden. Die Fahrt beginn mit ei-
nem Bus um 8:45 Uhr in Overath
am Bahnhof mit weiteren Halte-
punkten um 8:50 Uhr in
Heiligenhaus,um 8:55 Uhr in Stei-
nenbrück und um in 9:00 Uhr in
Untereschbach unter der Auto-
bahnbrücke. Die Rückfahrt, ist so
geplant, dass wir wieder gegen
18:00 Uhr in Overath sein wer-
den. Die Kosten betragen 48,- €.
Darin enthalten sind Fahrtkos-
ten, Museumseintritt und Füh-
rungen. Speisen und Getränke
sind von jedem selbst zu tragen.
Eine Anmeldung ist erforderlich
bis zum 5. Juni 2026 bei: Hans
Gerd Wunderlich Tel.: 02206
4973, oder Mobil: 0172 7020326
Email: hansgerd.Wunderlich@t-
online.de

23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026,23. Juni 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Cam-
ping Paul, Viersbrücken 9 in Ove-
rath
04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026,04. Juli 2026, 08.00 Uhr
Jahresausflug für Vereinsmitglie-
der (nur mit Voranmeldung) des
Landwirtschaftliches Casino Vil-
kerath von 1872 e.V.
07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026,07. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt an der
Bergischen Schweiz, Oberstaat
25 in Engelskirchen
21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026,21. Juli 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Berg-
werk, am Golfplatz 1 in Overath
04.04.04.04.04.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Weis-
sen Pferdchen, Laurentiusplatz in
Lindlar
19.19.19.19.19.     August 2026,August 2026,August 2026,August 2026,August 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Heide-
blick, an der Krumbach 3a in Rös-
rath
02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026,02. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Thai
Elefanten, Kölner Str. 66 in Ove-
rath
04. September 2026, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung (Vorbe-
reitungen zum Erntefest in Vil-
kerath) des Landwirtschaftliches
Casino Vilkerath von 1872 e.V.,
Thai Elefant, Kölner Str. 66,
51491 Overath
06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026,06. September 2026, 11.00 Uhr
Wagenvergabe zum Vilkerather
Erntefest, Thai Elefant, Kölner Str.
66, 51491 Overath, Landwirt-
schaftliches Casino Vilkerath von
1872 e.V.
15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026,15. September 2026, 14.00 Uhr
Wanderausflug der Wandergrup-
pe der Stadt Overath
29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026,29. September 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Kre-
welshof, Krewelshof 1 in Lohmar
09. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 202609. Oktober 2026
154. Erntefest in Vilkerath, Fest-
zelt am Feuerwehrgerätehaus in
Vilkerath, Zum Schlingenbach,
51491 Overath
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Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter: Landwirtschaftli-
ches Casino Vilkerath von 1872
e.V., Fassanstich - WarmUp Party
- Festkommers - Partyabend -
Frühschoppen - Erntezug - Fa-
ckelzug - Höhenfeuerwerk
13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026,13. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-

rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Altvol-
bergerhof, Bensberger Str. 151
in Rösrath
27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026,27. Oktober 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-
rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt am Lüden-

bach, Klef 99 in Overath
10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026,10. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Overath,
Rundwanderung über 5km und
10km, Treffpunkt zum Eulenthal,
Eulenthaler Str. 47 in Overath
24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026,24. November 2026, 14.00 Uhr
Wandergruppe der Stadt Ove-

rath, Rundwanderung über 5km
und 10km, Treffpunkt an der
Bergischen Schweiz, Oberstaat
25 in Engelskirchen
08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026,08. Dezember 2026, 14.00 Uhr
Jahresabschlussfeier und Ehrun-
gen der Wandergruppe der Stadt
Overath

Kölner Bürger und die Preußen -
Die Vollendung des Kölner Doms
Dombaumeisterin aD Prof. Dr. B. Schock-Werner
Auf dem Wiener Kongress wurde
Preußen das Rheinland zugespro-

chen. Für den Kölner Dom bedeu-
tete dies den Auftakt zu neuer

Glanzzeit. Der Dom bot 1815 ei-
nen traurigen Anblick. Das Mauer-
werk zeigte bedrohliche Risse. Zier-
elemente waren herabgestürzt
oder verwittert. Aus dem Mauer-
werk wuchsen Sträucher oder gar
Bäume.
Auf Initiative des Kölner Kauf-
manns Sulpiz Boisserée und ein-
flussreicher Zeitgenossen und der
Rückbesinnung auf das Mittelal-
ter wurde die Idee eines nationa-
len Denkmals von König Friedrich
Wilhelm IV. aufgegriffen, der 1842
den Grundstein zum weiteren Aus-
bau legte. Dieser wurde getragen

von einer überwältigenden Zu-
stimmung der Kölner Bürgerschaft.
Das war dann auch der Auftakt für
zahlreiche Dombaufeste: 600 Jah-
re Grundsteinlegung, Vollendung
südliche Querhausfassade, Vollen-
dung des Innenraumes, Feier zur
25-jährigen Wiederaufnahme der
Bauarbeiten und Vollendung des
Doms im Beisein Kaiser Wilhelm I.
bgv Overath e. V., Kulturbahnhof
Overath, 19. Februar, 19 Uhr, Ein-
ritt 15 Euro, Referentin Prof. Dr.
Barbara Schock-Werner, Anmel-
dung Carl D. Hast, 02206 4963,
carl.d.hast@t-online.de

Dreikönigskonzert fällt
leider aus
Wir sind traurig und danken für Ihr
Verständnis

Dreikönigskonzert des Quartett-Dreikönigskonzert des Quartett-Dreikönigskonzert des Quartett-Dreikönigskonzert des Quartett-Dreikönigskonzert des Quartett-
vereins „Fvereins „Fvereins „Fvereins „Fvereins „Frohsinn“ Unterrohsinn“ Unterrohsinn“ Unterrohsinn“ Unterrohsinn“ Unter-Esch--Esch--Esch--Esch--Esch-
bach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag,bach am Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, im im im im im
Sülztaler Dom fällt ausSülztaler Dom fällt ausSülztaler Dom fällt ausSülztaler Dom fällt ausSülztaler Dom fällt aus
Liebe Musikfreundinnen und Mu-
sikfreunde,
es tut uns sehr leid, aber wir müs-
sen Ihnen heute eine traurige
Nachricht übermitteln: Unser Drei-
königskonzert am 18. Januar im
Sülztaler Dom kann nicht statt-
finden. Aufgrund eines BrAufgrund eines BrAufgrund eines BrAufgrund eines BrAufgrund eines Brand-and-and-and-and-
schadens kann die Kirche derzeitschadens kann die Kirche derzeitschadens kann die Kirche derzeitschadens kann die Kirche derzeitschadens kann die Kirche derzeit
nicht genutzt werdennicht genutzt werdennicht genutzt werdennicht genutzt werdennicht genutzt werden.
Wir, die Sänger:innen des Quar-
tettverein „Frohsinn“, sind selbst
tief enttäuscht, denn wir haben
uns alle sehr auf diesen Nachmit-
tag gefreut. Besonders bedanken
möchten wir uns bei unserem

Chorleiter Musikdirektor FDB Rolf
Pohle, und unseren Gästen, dem
Mandolinenorchester „Berges-
klänge“ Overath-Hurden und
Herrn Erik Arndt, Klavierbeglei-
tung, die schon so viel Vorberei-
tungsarbeit investiert haben. Und
wir bedanken uns bei Ihnen, un-
serem treuen Publikum, für Ihr
Verständnis. Wir hoffen, Sie bald
wieder bei einem unserer Events
begrüßen zu dürfen.
Wer Lust hat, selbst Teil des Quar-
tettvereins „Frohsinn“ zu werden,
ist herzlich zu den Proben diens-
tags von 18 bis 19:30 Uhr im Pfarr-
heim hinter der katholischen Kir-
che St. Mariä Himmelfahrt, Frie-
densweg, 51491 Overath-Unter-
eschbach eingeladen.
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Edmund Schiefeling - ein christlicher Demokrat
Einladung des bgv Overath e. V. zum Vortrag am 29. Januar über Geschehen in
Engelskirchen nach 1933

Kaffee, Kuchen, Karneval
Sitzung für Senioren, veranstaltet vom Bürger- und Trägerverein Pfarrsaal Heiligenhaus e. V.
Am 1. Februar findet um 15 Uhr
die Veranstaltung „Kaffee Kuchen
Karneval“ im Pfarrsaal Heiligen-
haus statt.
Die Abteilung Dorfleben des Bür-
ger- und Trägerverein Pfarrsaal
Heiligenhaus e. V. hat wieder eine
dreistündige Sitzung auf die Bei-

ne gestellt, die für tolle Karne-
valsstimmung sorgen wird.
Folgende Mitwirkende haben ihr
Kommen zugesagt:
• Tanzgruppe Rot Weiß Heili-

genhaus
• Dä Quetschebüggel
• Ne Schwaadlappe

• Sülztaldreigestirn
• HKF Kinderprinzessinnen Phi-

lippa & Lia mit den Fünkchen
und Funken

• Die Stimme aus dem Berg-
ischen

Kaffee, Kuchen, Karneval am 1.Kaffee, Kuchen, Karneval am 1.Kaffee, Kuchen, Karneval am 1.Kaffee, Kuchen, Karneval am 1.Kaffee, Kuchen, Karneval am 1.
FebruarFebruarFebruarFebruarFebruar

Beginn: 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr.
Eintritt 5 Euro
Kaffee, Kuchen und alle Getränke
sind kostenlos!kostenlos!kostenlos!kostenlos!kostenlos!
Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430Kartentelefon: 02206 - 80430
Wir freuen uns auf Sie.
Abteilung Dorfleben im BTV Pfarr-
saal Heiligenhaus e. V.

Edmund Schiefeling, geb. 1882
in Engelskirchen, war in seinem
christlichen Glauben tief ver-
wurzelt.
 Als Verleger und Chefredakteur
der katholischen Tageszeitung
„Bergische Wacht“ bot er
bereits in den Anfangsjahren
der Republik in aller Klarheit
und mutig dem hiesigen be-
kannten NS-Propagandisten Dr.

Robert Ley aus Nümbrecht Pa-
roli und wies auf die Gefahr des
Nationalsozialismus für die De-
mokratie der Weimarer Repub-
lik hin.
Nach der Machtübernahme der
Nationalsozialisten Ende Janu-
ar 1933 übten diese bittere Ra-
che an Edmund Schiefeling.
Flucht, Asyl in Niederlanden, In-
haftierungen und ein KZ-Auf-

enthalt waren die Folge.
Nach dem Zusammenbruch des
Dritten Reiches holte die briti-
sche Militärregierung den ehe-
maligen Kommunalpolitiker
wieder in die öffentliche Ver-
waltung.
Als gewählter Engelskirchener
Bürgermeister kümmerte er
sich selbstlos um den Wieder-
aufbau des in den letzten

Kriegswochen stark zerstörten
Ortes.
Donnerstag, 29. Januar,
18:30 Uhr,
im Walburga Haus,
Kolpingplatz 1, Overath,
Referent Peter Ruland,
Eintritt frei, Anmeldung
Hartwig Soicke,,,,,
02206 868 910,
E-Mail hi.soicke@freenet.de

Weihnachtliche Andacht des Kirchenchor Federath
Ein Abend zwischen Besinnung, Humor und Glockenspiel

„Alle Jahre wieder“ - so hätte
man diesen Artikel beginnen
können. Allerdings wäre das ein
klein wenig geschummelt, denn
tatsächlich ist es schon ganze
sechs Jahre her, dass der Kir-
chenchor Federath zuletzt zu ei-
ner Weihnachtlichen Andacht
eingeladen hatte. Da drängt
sich unweigerlich die Frage auf:
Wo ist die Zeit geblieben? Der
römische Dichter Vergil wusste
es schon vor über 2.000 Jahren
und brachte es kurz und knapp
auf den Punkt: Tempus fugit -
die Zeit fliegt.
Das Jahr 2025 brachte für den
Kirchenchor Federath eine be-
deutende Neuerung: Mit Klaus
Hoffmann wurde ein neuer Chor-
leiter begrüßt. Nach knapp

zwölf Monaten gemeinsamen
Musizierens kann man mit Über-
zeugung sagen: Es passt!
Klaus versteht es, den Chor
gleichermaßen zu fördern wie
zu fordern, ganz in der bewähr-
ten Tradition seines Vorgängers
Klaus Steinbach. Es war dann
auch der neue Chorleiter, der
die Idee hatte, die Weihnacht-
liche Andacht wieder aufleben
zu lassen.
Mit viel Engagement bereitete
er den Chor auf diesen beson-
deren Abend vor und stellte ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammen.
Neben dem stimmungsvollen
Chorgesang und seinem eige-
nen Orgelspiel sorgten die bei-
den Solistinnen Friedel Gheno

und Ulrike Klönne für besonde-
re musikalische Glanzpunkte.
Zusammen ergab sich ein har-
monischer Genuss.
Doch eine Andacht ist mehr als
Musik. Sie ist eine Zeit der Be-
sinnung, eine bewusste Pause
vom oft hektischen Alltag. Ge-
nau diesen Moment des Inne-
haltens gestaltete Stefan
Schwamborn mit seinem Bei-
trag eindrucksvoll. Sein Vortrag
berührte die Anwesenden, reg-
te zum Nachdenken an und ließ
es für einen Moment ganz still
werden - im besten Sinne.
Zum Abschluss wurde es dann
noch einmal gemeinschaftlich:
Mit dem gemeinsamen Singen
von „Oh Du fröhliche“ fand die
Andacht einen stimmungsvol-

len Ausklang. Diese Zugabe galt
nicht nur dem Chor, sondern be-
zog auch das Publikum mit ein
- ein schönes Zeichen gelebter
Gemeinschaft.
Besonders hervorzuheben war
dabei nicht nur die beachtliche
Dynamik des vereinten Ge-
sangs, sondern auch das Glo-
ckenspiel der neuen Orgel, das
viele Gäste angenehm über-
raschte.
Am Ende bleibt ein herzliches
Dankeschön an alle Gäste, Sän-
gerinnen, Sänger und Mitwir-
kenden, die diesen Abend zu
etwas Besonderem gemacht
haben.
Und wer weiß - vielleicht heißt
es beim nächsten Mal ja doch
wieder: Alle Jahre wieder.
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10. Paralauf für Kinder, Jugendliche und junge
Erwachsene
Sonntag, 21. Juni, 13:30 Uhr, Hotel Lüdenbach
Rundlaufstrecke ohne Zeitnah-
me, je Runde wird ein Spen-
denbetrag erlaufen, keine
Startgebühren! Jubiläums-Shirt
gratis.
Anmeldung unter para@sc-
vilkerath.de, Infos: @paralauf-
scvi lkerath
Wo und wann:Wo und wann:Wo und wann:Wo und wann:Wo und wann:

21. Juni auf dem Parkplatz Ho-
tel Restaurant Lüdenbach in
Overath, Klef 99
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
SC Vilkerath 1961 e.V.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
via para@sc-vilkerath.de
Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit:
13:30 Uhr

Startgebühren:Startgebühren:Startgebühren:Startgebühren:Startgebühren:
0 Euro, keine Nachmeldege-
bühren
Startunterlagen:Startunterlagen:Startunterlagen:Startunterlagen:Startunterlagen:
Ausgabe im Biergarten Restau-
rant Lüdenbach ab 12:30 Uhr
Auszeichnung:Auszeichnung:Auszeichnung:Auszeichnung:Auszeichnung:
Jede Läufer:in erhält im Ziel
eine Medaille und eine Urkun-

de. Jubiläums-T-Shirt gratis
Laufstrecke:Laufstrecke:Laufstrecke:Laufstrecke:Laufstrecke:
Rundkurs (um Start/Ziel herum)
Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:
Wasser während des Laufes, im
Ziel Obst und Riegel vom Haus
Lüdenbach
Aktuelles:Aktuelles:Aktuelles:Aktuelles:Aktuelles:
per Mail oder auf Instagram

Veranstaltungsprogramm des Bergischen
Geschichtsvereins Overath e. V.
Vortrag: „Edmund Schiefeling - einVortrag: „Edmund Schiefeling - einVortrag: „Edmund Schiefeling - einVortrag: „Edmund Schiefeling - einVortrag: „Edmund Schiefeling - ein
christlicher Demokrat“:christlicher Demokrat“:christlicher Demokrat“:christlicher Demokrat“:christlicher Demokrat“: Zeitungen
in Overath kamen vor 100 Jahren
nicht aus Köln, sondern aus En-
gelskirchen. Der Vortrag erinnert
an den Verleger und Chefredak-
teur der ‚Bergischen Wacht‘ Ed-
mund Schiefeling.
Donnerstag, 29.29.29.29.29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar, 18:30 Uhr,
Eintritt frei, Referent Peter Ruland,Peter Ruland,Peter Ruland,Peter Ruland,Peter Ruland,
Pfarrsaal St Walburga Overath,

Kolpingplatz 1,
Anmeldung Dr. Hartwig Soicke,
02206 868 910 oder
hi.soicke@freenet.de
Vortrag: „Kölner Bürger und dieVortrag: „Kölner Bürger und dieVortrag: „Kölner Bürger und dieVortrag: „Kölner Bürger und dieVortrag: „Kölner Bürger und die
Preußen - Die Preußen - Die Preußen - Die Preußen - Die Preußen - Die VVVVVollendung des Köl-ollendung des Köl-ollendung des Köl-ollendung des Köl-ollendung des Köl-
ner Doms“ner Doms“ner Doms“ner Doms“ner Doms“:
der Vortrag schildert die Ereignis-
se der Domvollendung zwischen
1842 und 1880 und die Feierlich-
keiten zur Domvollendung 1880.

Donnerstag, 19.19.19.19.19. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar, 19 Uhr,
Eintritt 15 Euro / Person, Dombau-Dombau-Dombau-Dombau-Dombau-
meisterin Profmeisterin Profmeisterin Profmeisterin Profmeisterin Prof..... Dr Dr Dr Dr Dr..... B B B B B..... Schock-W Schock-W Schock-W Schock-W Schock-Wererererer-----
nernernernerner, Präsidentin des Zentral-Dom-
bau-Verein zu Köln, Kulturbahn-
hof Overath, Anmeldung Carl D.
Hast, 02206 4963 oder
carl.d.hast@t-online.de
Hauptversammlung: „Bergischer„Bergischer„Bergischer„Bergischer„Bergischer
Nachmittag und MitgliederverNachmittag und MitgliederverNachmittag und MitgliederverNachmittag und MitgliederverNachmittag und Mitgliederver-----
sammlung“sammlung“sammlung“sammlung“sammlung“, mit Lichtbildervortrag

‚Overath in alten Ansichten‘, Rei-
ner Janßen
Samstag, 7.7.7.7.7. März März März März März, 15 Uhr, Eintritt
12 Euro / Person, Bürgerhaus Ove-
rath Hauptstraße 30, auch Nicht-
mitglieder sind willkommen, An-
meldung: Manfred Weber, 02206
1432 oder mannoweber@t-
online.de oder Ulla Gote: 02204
716 74, auch Anrufbeantworter,
oder ugote@netcologne.de

Monatstreffen
der
Bürgerwerkstatt
Umwelt und
Klimaschutz
Overath

Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Besprechungsraum Stadtverwal-
tung, Overath, Burgholzweg 6
Eine Gruppe von Bürgern und Rats-
mitgliedern engagiert sich zu den
angesprochenen Themen vor Ort und
arbeitet auf vielfältige Weisen. Wir
laden alle Interessierten ein, an un-
seren Treffen teilzunehmen und sich
mit uns aktiv für Veränderungen ein-
zubringen. Zusätzlich zu den Plenen
gibt es themenbezogene Kleingrup-
pentreffen zu konkreten Projekten
(z. B. Wärmewende, Biodiversität).
Kontakt: uli.seeck@t-online.de
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
20. Januar
24. Februar
17. März
21. April
19. Mai
16. Juni
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Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen
Unterstützung in einer schweren Zeit
Ein Trauerfall bringt für Ange-
hörige viele Herausforderungen
mit sich.
Neben der emotionalen Belas-
tung müssen in kurzer Zeit zahl-
reiche Entscheidungen getrof-
fen werden, von der Wahl der
Bestattungsform über die Or-
ganisation der Trauerfeier bis
hin zu rechtlichen und finanzi-
ellen Fragen.
In dieser Situation kann kom-
petente Unterstützung ent-
scheidend sein.
Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle Wünsche im Mit-Wünsche im Mit-Wünsche im Mit-Wünsche im Mit-Wünsche im Mit-
telpunkttelpunkttelpunkttelpunkttelpunkt
Immer mehr Menschen möch-
ten ihre Abschiedsgestaltung
persönlich prägen.
Ob stille Beisetzung im engs-
ten Kreis, traditionelle Trauer-
feier oder eine moderne Form
der Erinnerung - wichtig ist,
dass die Wünsche des Verstor-
benen respektiert und umge-
setzt werden.
Bestatterinnen und Bestatter
beraten dazu ausführlich und
helfen, passende Lösungen zu
finden.
Entlastung für Entlastung für Entlastung für Entlastung für Entlastung für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Neben der Organisation einer
würdevollen Bestattung spielt

auch die Begleitung der Hinter-
bliebenen eine zentrale Rolle.
Fachkundige Bestatter unter-
stützen Familien bei allen For-
malitäten, koordinieren Abläu-
fe und sorgen dafür, dass die
Angehörigen in Ruhe trauern
können.
Viele bieten zudem Trauerbe-
gleitung oder Kontakte zu Be-
ratungsstellen an.
Raum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffen
Abschied nehmen bedeutet
auch, einen Ort oder eine Form
des Erinnerns zu finden.
Das kann ein Grab sein, eine
Urnenstätte, eine Gedenkfeier
oder eine digitale Erinnerung.
Solche Orte helfen, Trauer zu
verarbeiten und das Andenken
lebendig zu halten.
Vorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vieles
Wer frühzeitig über die eigene
Bestattung nachdenkt, kann
Angehörige entlasten.
Mit einer Bestattungsverfü-
gung oder einem Vorsorgever-
trag lassen sich persönliche
Wünsche festlegen und finan-
zielle Fragen klären.
So wird sichergestellt, dass der
Abschied im Sinne des Verstor-
benen gestaltet werden kann.
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Schloss Auel - Ein Haus voller Geschichte

Majestätisch über dem Aggertal ge-
legen, blickt Schloss Auel auf mehr
als sechs Jahrhunderte bewegter
Geschichte zurück. Bereits im Jahr
1391 erstmals urkundlich erwähnt,
hat die ehemalige Wasserburg Krie-
ge, Liebesgeschichten und große his-
torische Persönlichkeiten erlebt - und
sich dabei stets ihren besonderen
Charakter bewahrt.
Zu den prominenten Gästen des
Hauses zählte Napoleon Bonaparte,
der auf dem Weg zu seinem letzten
Feldzug hier Station machte. Auch
Kaiser Wilhelm ging als enger Freund
der Familie in Schloss Auel ein und
aus. Später wandelten Weltstars wie
Shirley Temple und Vicky Leandros
durch die historischen Mauern und
wurden Teil der lebendigen Ge-
schichte dieses besonderen Ortes.
Eine entscheidende Wendung nahm
das Schicksal von Schloss Auel im
Jahr 1818: Die Liebe führte den Offi-
zier Philippe von la Valette St. Geor-
ge aus der französischen Garde nach
Wahlscheid.  Durch seine Heirat mit
Franziska von Broe, der Tochter des
damaligen Bürgermeisters, ging
Schloss Auel in den Besitz der Fami-
lie von la Valette St. George über -
und ist es bis heute geblieben. Wie
es das Schicksal wollte, entwickelte
sich Auel in den folgenden 250 Jah-
ren zu einem Hochzeitsschloss. Die
hauseigene Kapelle mit ihrem kost-

baren Rokoko-Altar bildet noch heute
die Seele des Hauses und ist ein Ort
der Stille, der Verbundenheit und
des Feierns.
Auch der Zweite Weltkrieg hinter-
ließ seine Spuren: Während der jun-
ge Baron Johann Adolf an der russi-
schen Front kämpfte, wurde Schloss
Auel von englischen Truppen besetzt.
Nach seiner Rückkehr und der Über-
nahme des Erbes entstand eine visi-
onäre Idee. Mit den Worten: „Jetzt,
wo wir 20 Zimmer mit Bad haben,
könnten wir doch eigentlich auch
ein Hotel machen“, legte er 1961
den Grundstein für die heutige Nut-
zung des Schlosses als Hotel.
Zum 75. Jubiläum wurde ein weite-
rer Meilenstein gesetzt: Nach fast
20 Jahren Verpachtung wird die Gas-
tronomie wieder in Eigenregie ge-
führt. Hotel und Gastronomie wach-
sen zusammen. Mit dem Restaurant
im Schloss und dem Bistro im Golf-
club empfängt Schloss Auel seine
Gäste heute mit gewohnter Herz-
lichkeit und einem kulinarischen An-
gebot für jeden Geschmack.
Schloss Auel, mittlerweile in der 7.
Generation familiengeführt, liegt idyl-
lisch zwischen Köln und Bonn und ist
eingebettet in die sanften Hügel des
Bergischen Landes. Als Boutique
Hotel, Golfhotel und Hideaway bie-
tet es den perfekten Rahmen für
Hochzeiten, Familienfeiern, Tagun-
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Lust auf einen neuen Job?  
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

gen und Teamevents.
Das Haus verfügt über 27 elegante
Zimmer und Suiten mit Blick auf den
Schlosspark, den 27-Loch-Golfplatz
oder die historische Schlossallee. In-
dividuelle Designs im historischen
Schloss treffen auf klare Linien in der
minimalistischen
Golflodge und verleihen dem Hotel
seinen unverwechselbaren Charme.
Die Geschichte der Familie reicht
weit über Schloss Auel hinaus:
Der berühmteste Spross der Linie ist
Jean Parisot de la Valette, Großmeis-
ter des Johanniter- und späteren
Malteserordens. Er verteidigte 1565
erfolgreich die Insel Malta gegen
die Osmanen unter Sultan Süleiman
II. und gründete 1566 die heutige
Hauptstadt Valletta, die seinen Na-
men trägt.
Das inhabergeführte Boutique Hotel

wurde 2006 umfassend kernsaniert.
2016 folgte der Neubau der Gol-
flodge, ein nachhaltiges Klimahaus
aus reinen Naturmaterialien, das
2018 mit einem Architekturpreis aus-
gezeichnet wurde.
Schloss Auel ist ein Ort, an dem Ge-
schichte nicht nur bewahrt, sondern
gelebt wird - und an dem Gäste,
Familien und Freunde herzlich will-
kommen sind.
Parisot:Parisot:Parisot:Parisot:Parisot:
ganzjährig
Dienstag bis Freitag 17 bis 21 Uhr
Bistro ab März:Bistro ab März:Bistro ab März:Bistro ab März:Bistro ab März:
Montag bis Donnerstag 12 bis 22
Uhr
Freitag 12 bis 23 Uhr
Samstag 8 bis 23 Uhr
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Reichhaltiges Sekt-Frühstück vom
Buffet bis 11 Uhr zu 25 Euro
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Herrenfrühschoppen 1 der KG Vilkerather Narren
Die KG Vilkerather Narren starte-
ten ihr Sitzungsprogramm des
Jahres 2026 traditionell mit dem
Herrenfrühschoppen 1, der am 4.
Januar im karnevalistisch ge-
schmückten Saal des Restaurants
Thai Elefant stattfand. Der Saal
war wieder bis auf den letzten
Platz gefüllt.
Nach dem Einmarsch um 11:11
Uhr begrüßte Moderator Klaus
Berger die Anwesenden und führ-
te sodann - wie gewohnt - sehr
humorvoll durch das Programm.
Das Programm startete mit einer
deftigen Rede. Bauer Schulte
Brömmelkamp berichtet vor Ort
von seinem Leben auf dem Bau-
ernhof im beschaulichen Dorf Kat-
tenvenne. Dort hat er mächtig
Stress mit Ehefrau Erna. Urlaub,
Schützenfest und die pubertieren-
de Enkeltochter Evelyn rundeten
die Rede ab. In seinem typischen
Qutfit (Gummiestiefel, Kittel, Cord-
hose) hatte er die Herren schnell
auf seiner Seite.
Mit den Auftritten der Tanzgruppe
Blau Weiß Vilkerath sowie des
Redner-Duos Willi und Ernst folg-
ten „alte Bekannte“, die es aber
immer wieder verstehen, das Vil-
kerather Publikum zu begeistern.
Auch die Musik-Band Puddelrüh
verstand es, die Herren mit ihren
Musikbeiträgen bestens zu unter-
halten. Nun folgte ein weiteres

Highlight im Programm. Klaus
Berger durfte den „Sitzungsprä-
sidenten“ begrüßen. Volker Wei-
ninger berichtete unter anderem
von seinen Erlebnissen auf der
Kegeltour oder beim Vatertags-
Ausflug, die dem einem oder an-
derem Gast im Publikum auch aus
eigener Erfahrung sich nicht fremd
gewesen sein dürften. Volker Wei-
ningers Rede war eine hoch un-
terhaltsame Reise durch die Hö-
hen und Tiefen des Lebens, nicht
nur im Karneval! Mit viel Liebe,
Ironie und unglaublichem Witz bei
einigen Kölsch serviert! Humor auf
allerhöchstem Niveau!
Nachdem die Lachmuskeln der
Herren stark strapaziert wurden,
war es an der Zeit, eine Pro-
grammpause einzulegen. Diese
wurde von den Herren im Saal
genutzt, um sich zu stärken, un-
ter anderem mit Grünkohl und
Mettwurst oder Kartoffeln mit
Gulasch, die von der Landmetz-
gerei Schmidt in Vilkerath zube-
reitet wurden. War wieder lecker.
Nachdem alle gestärkt waren,
ging es im Programm mit der Mu-
sikband Kelz Boys weiter. Ein
Schuss Rock’n’Roll, eine ordent-
liche Portion kölscher Hymnen,
eine sanfte Prise Nostalgie und
eine große Menge Party mit Hätz.
Das ist das musikalische Rezept
der Kelz Boys, das auch beim Vil-

über Brings, die Höhner, Querbeat
und Kasalla heizten sie die Her-
ren nochmal richtig ein und wur-
den mit tosendem Beifall verab-
schiedet.
Abschließend bedankte sich Klaus
Berger beim Publikum, bei allen
Helfern, dem Vorstand und dem
Orga-Team, die zum Gelingen die-
ses schönen Tages beigetragen
haben. Insbesondere bedankte er
sich auch für die zahlreichen Spen-
den, die eingingen sowie für die
Unterstützung des Senats.
Anschließend richtete Klaus Ber-
ger noch einige Worte in eigener
Sache an das Publikum. Er teilte
mit, dass er nach 11-jähriger Tä-
tigkeit als Moderator der 1. Her-
rensitzung sein Amt niederlegt,
da nun im jecken Alter von 66 für
ihn der passende Zeitpunkt dafür
gekommen sei. Er bedankte sich
beim Publikum, das ihm in all den
Jahren die Treue gehalten hat.
Der 1. Vorsitzende Frank Siep be-
dankte sich bei Klaus Berger für
die humorvolle und trockene Art
seiner Moderation, für die ihn das
Vilkerather Publikum liebte. Mit
tosendem Beifall beim Ausmarsch
wurde Klaus Berger begleitet.
Wir werden seine unnachahmli-
che Art vermissen. Danke, Klaus,
für die schönen unterhaltsamen
Jahre.
KG Vilkerather Narren

kerather Publikum bestens an-
kam.
Anschließend folgten ebenfalls
keine Unbekannten. Das VFL Bal-
lett des VFL Engelskirchen, das
mit ihren gekonnten CanCan-
Tänzen bei den Vilkerather Her-
ren immer wieder Beifallsstürme
auslöste. Die Tänze vermittelten
Pariser Flair, wie man es aus dem
Pariser Moulin Rouge kennt. Trai-
niert wird die Gruppe seit ihrer
Gründung von Petra Klee.
Nach der lautstark geforderten
Zugabe folgte der Ausmarsch.
Nun bat Moderator Klaus Berger
die Anwesenden, sich von den Plät-
zen zu erheben. Es folgt der Ein-
marsch des Prinzenpaares aus
Ründeroth mit Gefolge. Prinz Nor-
man I. und Prinzessin Melanie tra-
ten an unter dem jecken Motto:
„De Zügel parat und Musik im
Blood, mir fiere zosamme in Rün-
deroth“. Das konnten Sie aber
auch in Vilkerath.
Nach dem Ausmarsch des Prin-
zenpaares folgt der Schlusspunkt
im Programm, das wieder hervor-
ragend vom langjährigen Litera-
ten der KG Vilkerather Narren,
Peter Hellenbach, zusammenge-
stellt wurde.
Die fünfköpfige Musikband Vee-
del vor 12 mit dem unverkennba-
ren Kölsch-Rock-Sound zum Ab-
feiern! Vom Rock’n’Roll der 60er,

Rekord-Apfelernte im Bergischen
Dieses Jahr erntete der BUND
Rheinisch-Bergischer Kreis ge-
meinsam mit ehrenamtlichen
Helfenden und Bundesfreiwilli-
gendienstleistenden mehr als
30 Tonnen Äpfel.
Viele Menschen haben dabei
geholfen, die große Menge an
Äpfel zu ernten.
Auch in diesem Jahr waren die
langjährigen Partner vom Er-
nährungsrat Bergisches Land
aktiv dabei. Sie haben nicht nur
geerntet, sondern auch Veran-
staltungen organisiert, um die
Bedeutung der regionalen Le-
bensmittel und den Wert der
Erhaltung unserer Obstwiesen

näherzubringen.
Regionale DelikatesseRegionale DelikatesseRegionale DelikatesseRegionale DelikatesseRegionale Delikatesse
Die Bedeutung der Apfel- und
Birnenernte in lokalen Obst-
wiesen sei kaum zu überschät-
zen, so Michael Müller. Der Weg
von der Obstwiese in die Kü-
chen ist kurz, Obst muss nicht
Tausende von Kilometern trans-
portiert werden.
Die Einnahmen werden verwen-
det, um die Obstwiesenpflege
zu finanzieren. Ebenso bedeut-
sam ist:
Aus regionalem Obst werden
ganz traditionelle Produkte her-
gestellt. „Es ist wichtig, die tra-
ditionelle, regionale Gerichte

zu bewahren“, so Müller. Die
ersten Schritte in diese Rich-
tung wurden bereits unternom-
men. So haben die Bergischen
Obstwiesenretter in den letz-
ten Jahren angefangen, neben
Äpfeln für Saft und Tafelobst
auch Birnen und Wildfrüchte zu
ernten.
Daraus lassen sich echte Köst-
lichkeiten zubereiten. Außer
den üblichen Produkten wie
Apfelsaft, Apfelmus und Konfi-
türen werden auch originelle
Kreationen wie Birnen- und
Quitten-Senf oder Apfel-, Bir-
nen- und Quitten-Chutney her-
gestel lt.

Ein Teil der gesammelten Früch-
te wurde außerdem an Foods-
haring und Lebensmittelretter
weitergegeben. Wenn alles wie
geplant verläuft, wird diese Zu-
sammenarbeit im nächsten Jahr
noch weiter ausgebaut.
Zudem ist die Ernte neuer
Früchte (z. B. Sanddorn) und die
Herstellung neuer Produkte vor-
gesehen.
Bei der Obstwiesenpflege und
Ernteaktionen sind neue Ehren-
amtliche stets willkommen,
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, sondern das erforderli-
che Wissen wird vor Ort vermit-
telt. Kontakt: info@bund-rbk.de
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Eigentlich beginnt die Weihnachts-
zeit im GFO-Zentrum Engelskirchen
Wohnen und Pflege Sankt Josef
jedes Jahr mit guter (Vor-)Planung
im Sommer, Zusammenstellung ei-
nes festlichen Programms für den
Dezember und viel gemeinsamer
Zeit. Eigentlich. Denn selten lau-
fen die Dinge zu 100% so, wie man
es sich vorgenommen hat. In die-
sem Jahr zog eine Krankheitswel-
le durchs Haus - und stellte die
Abläufe kurzfristig auf den Kopf.
Plötzlich standen ganz neue Fra-
gen im Raum: Wie erreichen wir
die Bewohnenden, die ihre Zim-
mer krankheitsbedingt nicht ver-
lassen können? Wie schmückt man
Weihnachtsbäume, wenn niemand
beim Aussuchen oder Dekorieren
helfen kann - und trifft trotzdem
den Geschmack der Bewohner-
schaft? Und vor allem: Wie plant
man eine Weihnachtsfeier, wenn
eine gemeinsame Feier für alle zeit-
gleich schlicht nicht ratsam ist?
Statt den Kopf in den Sand zu ste-
cken, wurde umgedacht. Kreativi-

tät war gefragt - und ein wenig
Technik. Die Lösung: Videokonfe-
renzen.
Bereits in den ersten Tagen der
Krankheitswelle wurden kleinere
Programmpunkte per Videoüber-
tragung auf die Fernseher in den
Wohnküchen gebracht. So konn-
ten zumindest Teile der Angebote
weiterhin gemeinsam erlebt wer-
den - wenn auch mit etwas Ab-
stand. Als sich die Lage zeitweise
verschärfte, fiel die Entscheidung:
Die Weihnachtsfeiern können nicht
wie geplant stattfinden! - also Um-
denken! Als die Krankheitswelle
etwas abgeflaut war, wurde ein
buntes Programm auf die Beine
gestellt. Gemeinsames Singen,
Geschichten und Gedichte gehör-
ten ebenso dazu wie ein herzli-
ches Grußwort der Einrichtungs-
leitung, Natalia Bergmann - alles
aus sicherer Entfernung. Statt ei-
ner großen Feier im festlich ge-
schmückten Erdgeschoss wurde die
Krankenhauskapelle zum Zentrum
des Geschehens. Von dort aus wur-

de das Programm übertragen, so-
dass die Bewohnerinnen und Be-
wohner es in den Wohnküchen bei
Punsch und Gebäck verfolgen konn-
ten. Viele sangen mit und beschrie-
ben die Feier im Nachhinein als
überraschend gemütlich und sehr
weihnachtlich.
Natürlich durften auch die Weih-
nachtsgeschenke nicht fehlen. Die
wurden dann von den Mitarbei-
tenden der Betreuung ausgege-
ben - und der Weihnachtsmann
überwachte das Verteilen aus si-
cherer Entfernung. Und im Nach-
gang stellte sich noch eine amü-
sante Erkenntnis ein: Niemand
weiß genau, wie viele zusätzliche
Zuschauer die Feier hatte. Denn
der Kapellenkanal ist nicht nur in
der Einrichtung, sondern auch in
den Patientenzimmern des Kran-
kenhauses empfangbar. So wurden
kurzerhand auch die Patientinnen
und Patienten gegrüßt, die beim
Durchzappen zufällig auf dem Ka-
nal gelandet waren und ein Stück
Weihnachtsstimmung mitnehmen

Weihnachten mit Plan B - und ein bisschen Kabelsalat
Weihnachtszeit und Jahreswechsel im GFO-Zentrum Engelskirchen Wohnen und Pflege
Sankt Josef

konnten. Zum Jahreswechsel kehr-
te schließlich wieder etwas mehr
Normalität ein. Die Angebote lie-
fen wie geplant, es wurde gemüt-
lich gefeiert und Bilanz gezogen.
Die wichtigste Erkenntnis: Weih-
nachten lässt sich auch unter
schwierigen Bedingungen gestal-
ten - mit Flexibilität, Teamgeist und
einem guten Plan B. Und der liegt
nun vorsorglich schon für 2026 be-
reit.
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Die häufigsten Irrtümer bei der Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über Dämmungsmythen auf
Energiekosten senken und zu-
sätzlich das Klima schützen,
das geht mit einer guten Ge-
bäudedämmung. Meist ist die
Dämmung die ideale Basis für
den Einsatz moderˆner Heizsys-
teme wie einer Wärmepumpe,
oft in Kombination mit selbst
produzierter Photovoltaik-Ener-
gie. „Wichtig ist zu wissen, dass
sich die Dämmung von Dach
oder Wand fast immer lohnt, in
der Regel günstiger als eine
neue Heizung ist und viel CO2
einspart“, sagt Stefanie Vogt
von der Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. „Wir raten

Verbraucher:innen daher, vor
energetischen Investitionen am
Haus zu prüfen, in welcher Rei-
henfolge Energieeffizienz-
Maßnahˆmen sinnvoll sind. Die
Gebäudedämmung steht dabei
oft an erster Stelle.“ Allerdings
kursieren zur Gebäudedäm-
mung viele Falschinformationen,
die sich hartnäckig halten.
Doch was sind die gängigsten
Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet s ich f inanzie l lund rechnet s ich f inanzie l lund rechnet s ich f inanzie l lund rechnet s ich f inanzie l lund rechnet s ich f inanzie l l
kaumkaumkaumkaumkaum
Stimmt nicht. Bei ungedämm-
ten Außenwänden rechnet sich
die Investition normalerˆweise

- beispielsweise bei einem Zie-
gelmauerwerk, das 16 Zentime-
ter dick gedämmt wird, nach
weniger als 15 Jahren. Eine ent-
sprechend gedämmte Außen-
wand lässt nur noch zehn bis
20 Prozent der ursprünglichen
Energiemenge durch und spart
damit Heizkosten. Ähnlich sieht
es bei der Dämmung eines zuvor
ungedämmten Daches aus. Die
amortisiert sich zwar oft nicht
ganz so schnell, lohnt sich aber
auch in vielen Fällen.
Weiterer finanzieller Vorteil:
Mit der energetischen Aufwer-
tung von Dach oder Fassade
steigt der Wert der Immobilie.
I r r tum 2: Dämmmater ia l  istI r r tum 2: Dämmmater ia l  istI r r tum 2: Dämmmater ia l  istI r r tum 2: Dämmmater ia l  istI r r tum 2: Dämmmater ia l  ist
SondermüllSondermüllSondermüllSondermüllSondermüll
Falsch. Diese Aussage ent-
spricht nicht mehr den Tatsa-
chen. Die heute häufig verwen-
deten Hartschaumplatten aus
Polystyrol sind EPS (expandier-
tes Polystyrol) und XPS (extru-
dierter Polystyrol-Hartschaum).
In früheren Jahren enthielten
Dämmplatten aus EPS und XPS
ein als gefährlich geltendes
Flammschutzmittel. Darum
müssen entsprechende Dämm-
stoffe, die vor 2016 verbaut
wurden, heute getrennt ent-
sorgt werden. Dämmstoffe die-
ser Art dürfen aber seit 2016 in
Deutschland nicht mehr ver-
kauft oder verbaut werden. Die
zahlreichen anderen Dämmstof-
fe, beispielsweise Mineralwol-
le oder Naturdämmstoffe, sind
unproblematisch und von der
Sondermüll-Diskussion ohnehin
nicht betroffen.
I r r tum 3:I r r tum 3:I r r tum 3:I r r tum 3:I r r tum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte WändeWändeWändeWändeWände
sind nicht luftdurchlässig genugsind nicht luftdurchlässig genugsind nicht luftdurchlässig genugsind nicht luftdurchlässig genugsind nicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass
eine Dämmschicht die Luft-
feuchte im Innenraum
einsperrt und damit Schimmel
verursacht.
Dem ist aber nicht so. Der An-
teil der Raumluftfeuchte, der
durch die Fassaden nach
draußen dringt, ist mit ungefähr
zwei Prozent sehr gering. Es
muss also grundsätzlich ange-
messen gelüftet werden, um
Schimmel zu vermeiden. Däm-
mung reduziert die Schimmel-
Gefahr sogar noch: Gedämmte

Außenwände sind in kalten Jah-
reszeiten auf der Innenoberflä-
che etwas wärmer als unge-
dämmte Flächen, womit die
Schimmelbildung sogar
unwahrscheinˆlicher wird. Eine
korrekt ausgeführte Dämmung
zieht zudem keine Feuchtepro-
bleme im Inneren der Außen-
wand nach sich. Denn auch
durch eine mit Polystyrol ge-
dämmte Wand wandert die
Feuchte noch von innen nach
außen, da das Dämm-Material
nicht hermetisch dicht ist.
Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko
Falsch! Dieser Irrtum bezieht
sich im Wesentlichen auf Hart-
schaumplatten aus EPS, dem
häufigsten Dämmstoff im Ge-
bäudebereich. Ist dieser in ei-
n e m
WärmedämmˆVerbundsys tem
fachgerecht angebracht, wird
der Dämmstoff durch die Putz-
schichten geschützt. Das Brand-
risiko bei einer gedämmten
Fassade ist nicht höher als bei
einer ungedämmten. Die selte-
nen Fälle eines durch EPS be-
schleunigten Brandverlaufs re-
sultieren zudem oft aus einem
unsachgemäßen Zustand des
Wärmedämmverbundˆsystems
(WDVS). Dazu gehören der
Dämmstoff, die Befestigung (ge-
klebt/gedübelt oder ein Schienen-
system) und die Putzschichten.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbreite-
ter Irrtum, dass Bauteile wie Wän-
de oder Decken nach einer Däm-
mung zu dicht sind und damit eine
Feuchteregulierung nicht mehr
stattfinden kann. Die meisten
Dämmstoffe sind dazu nicht dicht
genug, wie etwa die häufig ver-
bauten EPS-Hartschaumplatten.
Ein Fehler bei der Ausführung kann
aber sein, eine Dämmung von
außen, also der kalten Seite, zu
stark abzudichten, etwa mit ei-
nem falsch gewählten Außenputz.
Eine korrekt ausgeführte Gebäu-
dedämmung durch einen Fachbe-
trieb verringert letztendlich immer
das Risiko von Schimmelbildung.
Quelle: Verbraucherzentrale NRW
e.V.
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen
Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer
seine Heizkosten dauerhaft sen-
ken möchte, kann mit modernen
Fenstern viel erreichen. Der Ver-
band Fenster + Fassade erklärt,
wann sich ein Fenstertausch lohnt,
und welchen Effekt neue Fenster
für Wohnkomfort und Sicherheit
haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO2-Preises werden die
Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster.
In einem ersten Sanierungsansatz
können diese als Einzelmaßnah-
me vorab getauscht werden.
Sie sind eine vergleichsweise kos-
tengünstige und effektive Inves-
tition.
Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut

hat, sollte unbedingt über eine
Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-
erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaft-
lichkeit neuer Fenster hat der VFF
in seiner aktuellen Studie „Im
neuen Licht: Energetische Moder-
nisierung von alten Fenstern“ auf-
bereitet.
Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster
lohnt sich aber nicht nur des Gel-
des wegen. Fenster bieten neben
der Energieeffizienz viele andere
Mehrwerte wie Schallschutz, Ta-
geslicht, Raumklima, Einbruch-
schutz und Barrierefreiheit und
Automation. Neue, gut isolierte
Fenster sorgen für behagliche
Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besser
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer

Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der
Immobilie und in mehr Lebens-
qualität“, betont Fensterexperte
Lange.
ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich
staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme! cus Brungs
auptstraße 19
ünderoth
969 71 33

Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 
Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 51 Stunden 

ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 
zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 

Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. 

Die n
Vorteile

ein ne
zu han

Telefon
quem! 

Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich auf Sie!

Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
Experte: Mit Titan-Otoplastiken zeigt moderne Hörgerätetechnik erst ihre Stärken

Wichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eine
Titan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gut
sichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riese

Der neueste Trend sind Titan-Otoplastiken, die gut sichtbar als dekora-Der neueste Trend sind Titan-Otoplastiken, die gut sichtbar als dekora-Der neueste Trend sind Titan-Otoplastiken, die gut sichtbar als dekora-Der neueste Trend sind Titan-Otoplastiken, die gut sichtbar als dekora-Der neueste Trend sind Titan-Otoplastiken, die gut sichtbar als dekora-
tive Designer-Schmuckstücke am Ohr getragen werden. Hiertive Designer-Schmuckstücke am Ohr getragen werden. Hiertive Designer-Schmuckstücke am Ohr getragen werden. Hiertive Designer-Schmuckstücke am Ohr getragen werden. Hiertive Designer-Schmuckstücke am Ohr getragen werden. Hier
beispielsweise von Anabell Kluge, Geschäftsführerin und Inhaberin vonbeispielsweise von Anabell Kluge, Geschäftsführerin und Inhaberin vonbeispielsweise von Anabell Kluge, Geschäftsführerin und Inhaberin vonbeispielsweise von Anabell Kluge, Geschäftsführerin und Inhaberin vonbeispielsweise von Anabell Kluge, Geschäftsführerin und Inhaberin von
Kluge Hörgeräte in Voerde am Niederrhein. Foto: DJD/Hörluchs HearingKluge Hörgeräte in Voerde am Niederrhein. Foto: DJD/Hörluchs HearingKluge Hörgeräte in Voerde am Niederrhein. Foto: DJD/Hörluchs HearingKluge Hörgeräte in Voerde am Niederrhein. Foto: DJD/Hörluchs HearingKluge Hörgeräte in Voerde am Niederrhein. Foto: DJD/Hörluchs Hearing

Dem Online-Portal Statista zufolge
nutzten im Jahr 2023 rund 3,7 Milli-
onen Menschen in Deutschland ein
Hörgerät.
Mit den kleinen Helferlein im und
am Ohr soll Sprache für die Betroffe-
nen wieder verständlich und lange
vermisste Klänge hörbar werden.
Hörgeräte können also die Lebens-
qualität verbessern, Voraussetzung
dafür aber ist, dass der durch moder-
ne Hörgerätetechnik erzeugte Schall
auch tatsächlich am Trommelfell an-
kommt. Maßangepasste Titan-Oto-
plastiken, das sind Verbindungsstü-
cke zwischen dem menschlichen Ohr
und der Hörtechnik, sind dabei die
zeitgemäße und deutlich bessere Al-
ternative zu den häufig verwende-

ten Standard-Schirmchen.
Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-Titan-Otoplastiken haben auch hy-
gienische gienische gienische gienische gienische VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Dr. Jürgen Palm ist seit 32 Jahren
niedergelassener HNO-Arzt und All-
ergologe in Röthenbach/Pegnitz und
Lauf bei Nürnberg. Palm trägt seit
zehn Jahren selbst Titan-Otoplasti-
ken im Ohr und hebt vor allem den
angenehmen Tragekomfort ohne
Druckgefühl hervor: „Was ich
besonders schätze ist, dass ich dank
der Titan-Otoplastiken Stimmen sehr
gut höre, der natürliche Klang und
die Verständlichkeit von Sprache ist
grundsätzlich ein positives Merkmal
der Ohrstücke.“ Der erfahrene HNO-
Arzt betont zudem die Leichtigkeit
des Materials, dass es den Gehör-

gang nicht reize und dass es keine
Probleme mit Entzündungen und
Ekzemen gebe. Schirmchen und Oto-
plastiken aus herkömmlichen Ma-
terialien können dagegen bereits
nach kurzer Zeit von Ohrenschmalz
angegriffen werden, wodurch sie ver-
gilben und die Hygiene im Ohr rapi-
de abnimmt. Die Filter und auch die
Schallschläuche verstopfen bei Ti-
tan-Otoplastiken ebenfalls längst
nicht so schnell wie bei herkömmli-
chen Otoplastiken. Unter
www.hoerluchs.com beispielsweise
gibt es mehr Informationen. Men-
schen mit Hörproblemen können den
Hörakustiker oder die Hörakustike-
rin gezielt auf Titan-Otoplastiken an-
sprechen.
So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-So kommt der Schall möglichst opti-

mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:mal beim Gehörorgan an:     TTTTTitan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-itan-Oto-
plastik als Designerplastik als Designerplastik als Designerplastik als Designerplastik als Designer-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück-Schmuckstück
Aus der Praxis weiß Jürgen Palm,
dass Plastikschirmchen im Gegen-
satz zu Titan-Otoplastiken immer
wieder suboptimal liegen und Sig-
nale deshalb nicht wie gewünscht
das Trommelfell und das Innenohr
erreichen: „In Sachen Verstärkerleis-
tung und Mikrofontechnik
beispielsweise hat es bei Hörgerä-
ten große Fortschritte gegeben, aber
erst Titan-Otoplastiken übermitteln
den dabei generierten Schall opti-
mal über das Trommelfell an das
Gehörorgan.“ Der neueste Trend sind
Titan-Otoplastiken, die entweder
nahezu unsichtbar oder als dekora-
tive Designer-Schmuckstücke am Ohr
getragen werden. (DJD)
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Gut hören im Winter

Anpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGHAnpassung und Beratung von Hörsystemträgern. Foto: FGH

Wenn der erste Schnee fällt, sind
knarzende Schritte auf frischem
Pulverschnee etwas ganz Beson-
deres! Kinder und Erwachsene
sind gleichermaßen fasziniert vom
Geräusch des Schnees. Doch was
ist, wenn dieses Geräusch plötz-
lich nicht mehr zu hören ist oder

sich anders anhört als früher? Das
kann ein Anzeichen dafür sein,
dass der Hörsinn nachlässt. Stu-
dien gehen davon aus, dass es in
Deutschland etwa 5,4 Millionen
Menschen mit der Indikation
Schwerhörigkeit gibt. Tendenz
steigend. Ein Hörverlust gehört zu

den zehn häufigsten gesundheit-
lichen Problemen.
Gutes Hören ist wichtig. Gerade
in der kalten Jahreszeit, wenn Stra-
ßen und Fußwege glatt sind, brau-
chen wir eine gute Reaktionsfä-
higkeit. Gut Hören bedeutet auch,
die Richtung, aus der ein Ge-
räusch kommt, möglichst rasch
richtig einordnen zu können, da-
mit wir schnell reagieren können.
Wenn wir Zeit verlieren, um die
Richtung, aus der das Geräusch
kommt, auszuloten, kann es zum
Beispiel schwierig werden, dem
heranfahrenden Auto auszuwei-
chen. Manchmal fühlt man sich
auch in vertrauten Situationen
unsicher - das kann auf einen Hör-
verlust hinweisen.
Beate Gromke, Präsidentin der
Europäischen Union der Hörakus-
tiker e. V., weiß: „Ein Hörverlust
entsteht meist schleichend und
bleibt oft lange unbemerkt. Da-
her empfehle ich allen ab dem 50.

Lebensjahr, einen kostenlosen
Hörtest beim Hörakustiker vor Ort
zu machen. Ein Hörtest gibt Aus-
kunft über das persönliche Hör-
vermögen.“
Moderne Hörsysteme sorgen für
ein gutes Richtungshören und ge-
ben Sicherheit in alltäglichen Si-
tuationen - mit und ohne Schnee!
Europäische Union der Hörakusti-
ker e. V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 29. Januar 2026Donnerstag, 29. Januar 2026Donnerstag, 29. Januar 2026Donnerstag, 29. Januar 2026Donnerstag, 29. Januar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr23.01.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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„Fast Lane!“ - Überholspur für den beruflichen Einstieg
Auszubildende präsentieren 1.600 Schülerinnen und Schülern im Kreis ihre Berufe

Engagieren sich dafür, Nachwuchskräfte für ihre Ausbildungsberufe zuEngagieren sich dafür, Nachwuchskräfte für ihre Ausbildungsberufe zuEngagieren sich dafür, Nachwuchskräfte für ihre Ausbildungsberufe zuEngagieren sich dafür, Nachwuchskräfte für ihre Ausbildungsberufe zuEngagieren sich dafür, Nachwuchskräfte für ihre Ausbildungsberufe zu
finden: ein Teil der Azubis bei der Station an der Gesamtschule Kürten.finden: ein Teil der Azubis bei der Station an der Gesamtschule Kürten.finden: ein Teil der Azubis bei der Station an der Gesamtschule Kürten.finden: ein Teil der Azubis bei der Station an der Gesamtschule Kürten.finden: ein Teil der Azubis bei der Station an der Gesamtschule Kürten.
Fotos: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisFotos: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisFotos: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisFotos: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer KreisFotos: Alexander Schiele/Rheinisch-Bergischer Kreis

Rheinisch-Bergischer Kreis. Die viel-
fältigen Chancen und die große Band-
breite dualer Ausbildungsgänge prä-
sentierten 57 Auszubildende aus 24
Betrieben mehr als 1.600 Schüler-
innen und Schülern bei der dritten
Auflage des kreisweiten Berufsori-
entierungsprojekts „Fast Lane!“. Ju-
gendliche aus dem gesamten Kreis-
gebiet von Realschulen, Sekundar-
schulen, Gesamtschulen sowie der
Hauptschule erhielten Informationen
von fast Gleichaltrigen zu verschie-
denen Berufen. Erstmals wurde das
gemeinsame Angebot der Hand-
werkskammer Köln, der Industrie-
und Handelskammer Köln, der No-
tarkammer, der Landwirtschaftskam-
mer und des Koordinierungsbüros
„Übergang Schule-Beruf“ des Rhei-
nisch-Bergischen Kreises als Pilot-
projekt auf drei Gymnasien ausge-
weitet. Diesmal nahmen das Gym-
nasium Leichlingen, das Gymnasi-
um Rösrath und das Nicolaus-Cusa-
nus-Gymnasium in Bergisch Glad-
bach mit rund 300 Schülerinnen und
Schülern teil. Dabei konnten die Ju-
gendlichen dort allein 22 Ausbil-
dungsberufe kennenlernen - wozu
unter anderem Anlagenmechaniker/
in, Biologielaborant/in, Dachdecker/
in, Fachinformatiker/in, Tischler/in,
Kauffrau und Kaufmann für Groß-
und Außenhandel und Kfz-Mecha-
troniker/in zählten.
Infos auf Infos auf Infos auf Infos auf Infos auf Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:Augenhöhe:     Azubitour alsAzubitour alsAzubitour alsAzubitour alsAzubitour als
wichtiger Baustein für die Berufs-wichtiger Baustein für die Berufs-wichtiger Baustein für die Berufs-wichtiger Baustein für die Berufs-wichtiger Baustein für die Berufs-
wahlwahlwahlwahlwahl
„Die Azubitour ist ein wichtiger Bau-
stein, um Jugendliche in ihrer Be-
rufswahl zu unterstützen. Die teil-
nehmenden Auszubildenden zeigen,
dass die duale Ausbildung häufig der

beste und vor allem der schnellste
Weg ist, die berufliche Karriere zu
starten“, erläutert Torsten Schmitt
vom Koordinierungsbüro „Übergang
Schule-Beruf“ beim Rheinisch-Berg-
ischen Kreis den Mehrwert des For-
mats. Die spürbare Begeisterung der
Auszubildenden für ihre Berufe erle-
ben die Schülerinnen und Schüler
hautnah bei den Vorträgen und kön-
nen sich bei Interesse anschließend
tiefergehend zu den vorgestellten
Tätigkeiten informieren.
Die Schülerinnen und Schüler konn-
ten im Vorfeld ihre Vorträge aus-
wählen und damit die Ausbildungs-
berufe kennenlernen, die sie ganz
besonders interessieren. Die Auszu-
bildenden gaben dabei Einblicke in
ihren Tagesablauf, die verschiede-
nen Tätigkeiten und weitere Berufs-
perspektiven. Dabei sprachen sie of-
fen über positive Erfahrungen, aber
auch über Tätigkeiten, die weniger
Freude bereiten, jedoch zum Berufs-
leben dazugehören. Ebenso berich-
teten die Auszubildenden über not-
wendige Schulabschlüsse, Verdienst-
möglichkeiten, Berufsschultage, Ar-
beitszeiten und die Dauer der Lehre.
Weiterhin wurde thematisiert, ob
zuvor zum Kennenlernen Praktika in
den Unternehmen absolviert werden
können.
„Die Azubitour ‚Fast Lane!‘ ist eine
sehr wertvolle Veranstaltung für un-
sere Schülerinnen und Schüler“, sa-
gen zwei für die Berufsorientierung
an der Integrierten Gesamtschule
Paffrath verantwortliche Lehrerinnen,
„da sie verschiedene Vorträge aus
dem breitgefächerten Programm der
unterschiedlichen Berufsbilder hö-
ren und dazu Fragen stellen können.

Unsere Jugendlichen aus den 10.
Klassen empfinden das Angebot als
gewinnbringend. Wir beteiligen uns
bereits seit drei Jahren an dem An-
gebot und stellen immer wieder fest,
dass besonders die Nähe zu den
Azubis den Schülerinnen und Schü-
lern einen besonderen Zugang zu
möglichen Berufswegen eröffnet.“
Vorgestellt wurden bei den Präsen-
tationen an den 16 Schulen aus al-
len acht Städten und Gemeinden
des Kreises folgende 22 Ausbil-
dungsberufe: Anlagenmechaniker/in
- Sanitär-, Heizungs- und Klimatech-
nik, Bankkaufmann/-frau, Biologie-
laborant/in, Chemielaborant/in,
Dachdecker/in, Elektroniker/in, Fach-
informatiker/in, Fachkraft für Veran-
staltungstechnik, Gärtner/in - Gar-
ten- und Landschaftsbau, Hauswirt-
schafter/in, Industriekaufmann/-frau,
Kaufmann/-frau - Groß- und Außen-
handelsmanagement, Kaufmann/-

frau - Spedition und Logistikdienst-
leistung, Kaufmann/-frau im E-Com-
merce, Kommunaler Verwaltungs-
dienst - Kreisinspektoranwärter/in,
Kraftfahrzeugmechatroniker/in, Kri-
minalanwärter/in, Mechatroniker/in,
Medientechnologe/-technologin
Druck, Notarfachangestellte/r, Pfle-
gefachmann/-frau und Tischler/in.
Diese Schulen nahmen teil: Haupt-
schule im Kleefeld und Realschule
im Kleefeld, Integrierte Gesamtschu-
le Paffrath, Johannes-Gutenberg-
Realschule, Nelson-Mandela-Ge-
samtschule, Nicolaus-Cusanus-
Gymnasium, Otto-Hahn-Realschule,
Realschule Herkenrath (alle Bergisch
Gladbach), Johannes-Löh-Gesamt-
schule Burscheid, Ganztagsrealschu-
le Odenthal, Gesamtschule Kürten,
Gesamtschule Rösrath, Gymnasium
Leichlingen, Gymnasium Rösrath, Se-
kundarschule Leichlingen und die Se-
kundarschule Overath.
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Aktive Jahresbilanz vom Verein Musiklehrer Overath
Wiederum schöne Erfolge beim Wettbewerb Jugend musiziert

KiKoKa Kinder-Kolping-
Karneval in Overath
Die Kolpingsfamilie lädt ein zum
beliebten Ki-KKi-KKi-KKi-KKi-Ko-Ka Kindero-Ka Kindero-Ka Kindero-Ka Kindero-Ka Kinder-K-K-K-K-Kol-ol-ol-ol-ol-
ping-Karnevalping-Karnevalping-Karnevalping-Karnevalping-Karneval unter dem Motto:
„Mit KiKoKa durch Sand und Wind,
wo wilde Westernträume sind!“
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, ist es
wieder so weit. Veranstaltungs-
ort ist die Aula des Schulzentrums

im Cyriax in Overath. Der Einlass
ist ab 13:15 Uhr, der Beginn um
14 Uhr.
Die Eintrittskarten kosten für Kin-
der je 4 Euro und für Erwachsene
8 Euro. Der Kartenverkauf findet
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 11 um 11 um 11 um 11 um 11
UhrUhrUhrUhrUhr in der Kita St. Walburga statt.

Auf ein erneut erfolgreiches Jahr
kann der Verein Musiklehrer Ove-
rath zurückblicken. Der Start ins Jahr
2025 stand dabei ganz im Zeichen
des Wettbewerbs „Jugend musi-
ziert“, bei dem zwei Solisten mit
gleichaltriger Klavierbegleitung teil-
nahmen. Der Reigen der Preisträger
startete mit Simon Gerliz (12 Jahre)
am Euphonium in der Altersklasse
III, in der schon eine Spielzeit von 10
bis 15 Minuten vorgegeben ist. Nach
sechs anspruchsvollen Wettbewerbs-
stücken - unter anderem war Orfeo’s
Lament von Willibald Gluck zu hören
- die von Sophia Gerliz am Klavier
begleitet wurden, wurden von der
Jury 20 von 25 möglichen Punkten
und damit ein sehr guter zweiter
Preis vergeben. Es fehlte lediglich
ein Punkt zu einem ersten Preis.

Das Orchester All Generation beimDas Orchester All Generation beimDas Orchester All Generation beimDas Orchester All Generation beimDas Orchester All Generation beim
HerbstkonzertHerbstkonzertHerbstkonzertHerbstkonzertHerbstkonzert

Bei den Hörnern startete anschlie-
ßend David Fröhning (15 Jahre) in
der Altersklasse IV zusammen mit
Maximilian Schröder am Klavier. Zu
hören waren „Nocturne“ von Felix
Lemaire sowie aus der Reihe Horn
on Holiday die Teile Norwegian, Rus-
sian Winter und Carribean Holiday.
Auch hier ergab die Bewertung 20
Punkte. Damit schraubten die ge-
starteten Teilnehmer die Anzahl der
Preisträger des Vereins seit dem Jah-
re 2018 auf unglaubliche 21 Erfolge.
Darin enthalten sind 15 Preise auf
Regionalebene, fünf Preise auf Lan-
desebene (NRW) sowie ein Preis auf
Bundesebene. Konzertante Mittel-
punkte des Jahres 2025 waren na-
türlich die beiden Familienkonzerte,
die am 17. Mai und 15. November
im Walburga-Haus stattfanden. Den
Hauptteil des Programms gestalte-
te dabei das Orchester All Genera-
tion, das in weiter vergrößerter Form
eine ganze Reihe von Ohrwürmern
von festlich bis zur Swingmusik bei-
steuerte. Daneben trugen aber auch
das Klarinettenensemble sowie das
Horn- und Euphoniumensemble
jeweils zum guten Gelingen bei. Bei-
de Gruppen waren auch übers Jahr
häufiger in Overather Kirchen zu hö-
ren. Das Hornensemble konnte
zudem zum ersten Mal im Altenber-
ger Dom auftreten. Das Unterrichts-
angebot des Vereins Musiklehrer
Overath konzentriert sich weiterhin
auf die Instrumente Horn, Euphoni-
um, Klarinette, Saxophon, Trompete
und Blockflöte. Für Auskünfte zum
Instrumentalunterricht steht Ausbil-
dungsleiter Norbert Riedel unter
02206 5572 zur Verfügung. Dort sind
auch kostenlose Probestunden für
potentielle Beginner zu erhalten, in
deren Rahmen die Wunschinstru-
mente einmal unverbindlich auspro-
biert werden können.
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O-Ton Overath sammelt
Spenden für das WDR 2
Weihnachtswunder
Am 14. Dezember 2025 gestal-
tete der Chor o-ton Overath den
Hoffnungsthaler Weihnachts-
markt musikalisch mit und sorg-
te dabei für festliche Stimmung
und besinnliche Momente. Mit
weihnachtlichen Liedern be-
geisterten die Sängerinnen und
Sänger zahlreiche Besucher-
innen und Besucher des Mark-
tes.
Im Mittelpunkt des Auftritts
stand jedoch nicht nur die Mu-
sik, sondern vor allem der gute
Zweck. Gemeinsam mit dem Pu-
blikum sammelte der Chor
Spenden für das WDR 2 Weih-
nachtswunder. Die große Spen-
denbereitschaft der Zuhörenden

sowie das zusätzliche Engage-
ment der Chormitglieder selbst
führten zu einem beachtlichen
Ergebnis.
Insgesamt kam eine Spenden-
summe von 1.210,40 Euro zu-
sammen, die an die Hilfsaktion
des WDR 2 Weihnachtswunders
übergeben werden konnte.
Der Chor o-ton Overath be-
dankt sich herzlich bei allen Un-
terstützerinnen und Unterstütz-
ern, die diesen Auftritt zu ei-
nem besonderen Erfolg ge-
macht haben. Der Nachmittag
zeigte eindrucksvoll, wie Mu-
sik Menschen verbindet und
gleichzeitig Gutes bewirken
kann.
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Burghof 10 | 51491 Overath  | Telefon  02206 – 86 53 64
info@tischlerei-domgoergen.de | www.tischlerei-domgoergen.de

Genau.
Für Sie. 

Vom Meister.

ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

WIR 
BILDEN 

AUS!

F Ü R E I N A N D E R  &  M I T E I N A N D E R     0 2 2 0 6  -  9 0 8 0 0

Ambulante Pflege & Tagespflege 
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